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Deutsch -englisches Vorgehen in Ramernn.
. ^ Derlin , 11. Jan . (Tel .) Die „Nordd . Allg . Ztg .

"
schreibt : Daserfreuliche Entgegenkommen der englischen Behörden bei dem Grenz¬schutz rn DeutschsLdwestasrila, von dem wir in der letzten Woche Mit¬teilung machen konnten, hat von deutscher Teile bereits eine Erwide -rung erfahren . Zur Feststellung der Rordweftgrenze von Kamerun ge¬gen Britisch-Siidnigerien ist bekanntlich eine gemischte Erenzexpeditionunterwegs , welche deutscherseits von Oberleutnant v. Stephani geführtwird . Zur Vorbereitung der Expedition stnd, wie seinerzeit im amt¬lichen „Deutschen Kolonialblatt " berichtet wurde , auf deutscher Seite

schon im vorigen Jahre durch die Expedition des Majors Puder gegendie Muntschis die nötigen Aufklärungen erfolgt , so daß diesmal hierkeine Schwierigkeiten entstanden sind. Dagegen scheinen ähnlicheSchritte auf englischer Seite damals nicht erfolgt zu sein. So ist denndie .Grenzexpedition auf englischem Gebiet von den mit Weißen über¬haupt noch wenig in Berührung gekommenen dortigen Muntschiseinem heftigen Angriff ausgesetzt gewesen. Eine gemeinsame Aktionder deutschen «nd englischen Truppen erfolgte nach einer an amtlicherStelle vorliegenden telegraphischen Meldung des Gouverneurs vonKamerun auf Ersuchen des britischen Kommissars und hatte die Wir¬
kung , daß der Gegner in mehreren Gefechten zerstreut wurde . Die
deutsche Eskorte beteiligte sich unter Oberleutnant v . Stephani inStärke von 8 Europäern , 40 Soldaten und einem Maschinengewehr .Es ist anzunehmen , daß die Muntschis der Grenzkommission den Durch¬zug verwehren wollten .

Die Verluste betrugen aus deutscher Seite : Oberleutnant v. Ste¬phani ( Schuß in die rechte Brust und den rechten Ellbogen ), Feld¬webel Buchholz (Schutz ins rechte Handgelenk) , Sergeant Schulze(Streifschuß in den linken Oberarm ) . Tot : ein Soldat und einPferdewärter . Schwer verwundet : 4 Soldaten und 1 Dolmetscher,2 Maschinengewehrträger. Das Befinden der Verletzten ist gut . Die
Triangulation wurde unter Oberleutnant Bartsch fortgesetzt. Ober¬leutnant v . Stephani behält die Leitung der Expeditton bei . Der vor¬stehenden Meldung des Gouverneurs von Kamerun parallel läuft eine
Meldung des Londoner Auswärtigen Amts , wonach die gemischteErenzexpedition am 23. Dezember mit allen auf englischer Seite ver¬
fügbaren und den genannten deutschen Truppen Sankwale erreichthat . Am 24 . Dezember fand ein schwerer Kampf statt . Weitere Ge¬
plänkel fanden am 25.. 26 . , 27. und 28 . Dezember statt . Der organi¬sierte Widerstand der Muntschis ist jetzt gebrochen.

Die Eingeborenen sind in die Berge geflüchtet. Die Eesamtver -
luste werden im amtlichen englischen Telegramm auf 5 Tote und 19
Verwundete angegeben . Das Reichskolonialamt hat das Vorgehen der
deutschen Truppen als durch die Umstände geboten gebilligt und wei¬
tere Unterstützung der englischen Abteilung mit dem an der Erenz -
expedirion beteiligten Kommando , falls erbeten und nötig , telegra¬
phisch angeordnet .

Deutscher handelstag.
(Tel. Bericht.)

— Berlin , 11. Jan . (SB. B . ) In der fortgesetzten Sitzung des
Deutschen Handelstages führte Reichsschätzsekretär Sydow aus :

Mich hat das , was über die Steuerreform in ihrer Erklärung ent¬
halten ist , sehr sympathisch berührt . Der Weisheit letzter Schluß ist :
Kann die Deckung des Defizits , für das die Mittel fehlen , einfach um
drei Jahre verschoben werden ? Mir kommt die Stundung der Matri -
kularbeiträge ungefähr so vor , als wenn eine offene Handelsgesellschaft
ihre Lage dadurch verbessern wollte , daß sie für das entstandene De¬
fizit Akzepte ihrer Gesellschafter annimmt , die niemals eingelöst wer¬

den sollen . Wohin hat uns die Auffchiebung der Matrikularbeiträge
geführt ? Der Schatzanweisungskredit stellt sich für 1998/99 auf 475
Millionen Mark und ist schon überschritten durch die Zuhilfenahme des
Anleihekredits . Ich muß daher von neuem an den Reichstag mit der
Bitte um Gewährung eines neuen Schatzanweisungskredits in Höhe
von 199 Millionen Mark herantreten .

Was wir nicht durch Schatzanweisungen bezahlen können, muß
durch Anleihen bezahlt werden. Die Fehlbeträge betrugen in den Jah¬ren 1996 : 28 Millionen , 1997 : 55 Millionen , 1998 : 199 Millionen , und
für 1909 haben wir einen ungedeckten Fehlbetrag von 297 Millionen .
Hier ist Abhilfe nötig . Unter den jetzigen Zuständen leidet unser An¬
sehen im Auslande . Gegen jedes einzelne Steuerprojekt hat sich ein
Sturm der Entrüstung erhoben. Es ist nicht zu leugnen , daß die
Steuern vorübergehend einen Eingriff in das wirtschaftliche Leben zur
Folge haben , aber was wird, wenn die Finanzreform nicht zustandekommt? Das heilige römische Reich ist daran zugrunde gegangen , daß
die Reichsstände nicht die Mittel gewährt hatten , um die Interessender Gesamtheit wahrnehmen zu können. Mögen Ihre Beratungen dazu
beitragen , daß unser Deutsches Reich zu neuen Erfolgen geführt werde.

Der Handelstag nahm anschließend an den ersten Teil der Sitzung
folgende Resolution an : Der Entwurf des Gesetzes über den Zwi¬
schenhandel des Reichs mit Branntwein ist abzulehnen , da er das
Staatsmonopol einführt und den gegenwärtigen Besitzern von Bren¬
nereien , insbesondere den landwirtschaftlichen Brennereien , einen un¬
gebührlichen Vorteil zuwendet. Zur Erzielung der erforderlichen
Mehreinnahmen aus dem Branntwein ist die Aufhebung der zurzeit
innerhalb des Brennereigewerbes bestehenden steuerlichen Begünsti¬
gungen und eine angemessene Erhöhung der Verbrauchsabgabe zuempfehlen, neben der im Interesse der Vereinfachung der Gesetzgebungdie übrigen Branntweinsteuern (Maischbottichsteuer, Branntweinma¬
terialsteuer und Vrennsteuer ) zu beseitigen sind .

Im zweiten Teil der Sitzung gelängte eine vom Ausschuß einge-
brachte Resolution zur Annahme , durch die auch für das Tabakver -
brauchssteuergesetz das System der Banderolensteuer verworfen wird ,da es eine völlige Umwälzung des Geschäftsbetriebes herbeiführenwürde und zu befürchten wäre , daß mit der Banderole das Geschäft
nach Marken bestimmter Fabrikanten sich embürgern und den Wett¬bewerb der Kleinen mit den Großen empfindlich erschweren würde .Die Resolution zieht daher den Ausbau des bisherigen Steuersystemsvor, wobei jedoch der Rauch-, Kau - und Schnupftabak geschont werden
müsse.

Eine weitere Resolution , die gleichfalls mit großer Majorität
angenommen wurde , betrifft die Biersteuer und verlangt eine
Verengung der Staffelung , weil bei der Ausrechterhaltung der Span¬
nung von 6 Mark nicht die bisher mit dieser Staffelung gemachten
ungünstigen Erfahrungen berücksichtigt würden .

Anschließend an die Plenarsitzung des Deutsche « Handelstages
fand abends ein Festmahl statt . Als Ehrengäste war hierzu u . a . er¬
schienen : Die Staatssekretäre Kraetke und Dernburg , HandelsministerDr . Delbrück , Unterstaatssekretär Dr . Richter , der Präsident des Reichs¬
eisenbahnamtes , Dr . Schulz , der jetzige Reichsbankpräsident Dr Haven -
ftein und der frühere Reichsbankpräsident Dr . Koch.

Der Präsident eröffnet die Trinksprüche mit einem Hoch auf den
Kaiser , die Bundesfürsten und die freien Städte und gab darauf fol¬
gendes, vom Reichskanzler Fürsten von Biilor > e '

.ngczangenes Tele¬
gramm bekannt : „Dem Deutschen Handelstage , dessen Einladung zu
folgen, ich mir zu meinem lebhaften Bedauern versagen muß , sende
ich meine wärmsten Grüße . Bei den Bemühungen , die Finanzwirt¬
schaft des Reiches auf eine gefestigte Grundlage zu stellen, rechne ich
auf den allzeit bewährten patriotischen Geist und die verständnisvolle
Mitarbeit der im Handelstag vereinigten Vertretungen von Deutsch¬
lands Handel und Industrie . Mögen Ihre Verhandlungen dazu bei¬

tragen , die großen Aufgaben ihrer Lösung entgegenzuführeu ,
von Bülow , Reichskanzler".

Das Telegramm wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen .
Robinow -Hamburg betonte , daß es zu einem für das Vaterland

ersprießlichen Gedeihen von Handel und Industrie gehöre, diese z»
schonen.

Handelsminister Delbrück sprach nochmals im Namen des Reichs¬
kanzlers und des Staatsseretärs im Reichsamte des Innern deren
Bedauern aus , am Erscheinenverhindert zu sein. ES sei stets das Be¬
streben des preußischen Staates und seiner großen Könige aus früher «
Zeit gewesen , Handel und Jndusttie zu fördern . Der Minister tränk
auf das Wohl des Deutschen Handelstages .

Staatssekretär Dernburg gedachte mit Genugtuung seiner
ftüheren Zugehörigkeit zu den Mitgliedern des Deutschen Handels¬
tages , ferner der Erfolge auf kolonialwirtschaftlichem Gebiete in den
letzten Jahren , insbesondere des Diamantenfundes , und trank auf das
Gedeihen des Deutschen Handelstages im Interesse der Kolonien .

Die Aufnahme eines 4pra;. Anlehens von 70 000 000 Mir.
für den Staatseifendahnba« und ;«r Schuldentilgung. /
^ Karlsruhe , 12. Jan . Auf Grund des Artikels 6 des Gesetzes

vom 13. August 1998, die Feststellung des Staatshaushaltsetats für
die Jahre 1998 und 1999 betreffend wurde die Staatsschuldenverwal¬
tung ermächtigt, zur Beschaffung der Mittel , welche der Eisenbahnbau
sowie die Schuldentilgung , erfordern wird , ein Staatsanlehen im
Betrage von 70 000 006 Ji Reichswährung für Rechnung der Eifen -
bahnschüldenttlgungskasse unter folgenden Bedingungen aufzu¬
nehmen.

Für den auszunehmenden Betrag werden — anschließend an die
4prozentigen Schuldverschreibungen des Anlehens vom Jahre 1908 ;—
je 10 000 Schuldverschreibungen.über 3090 JL , 2000 Ji , 1990 Ji , 500 JL,
300 JI und 200 JL ausgegeben, die mit den Nummern 5001 bis
15 900 bezeichnet sind . Die Schuldverschreibungen lauten auf den In¬
haber . Sie werden auf Antrag des Inhabers auch auf den .Namen
eines bestimmten Berechtigten (Gläubigers ) umgefchrieben ; die Um¬
schreibung kann jederzeit wieder aufgehoben werden .

Die Schuldverschreibungen werden vom 1. Jannar 1909 an mit
4 Prozent für das Jahr verzinst; die Zinsen werden halbjährlich je
auf 1 . Januar und 1 . Juli bezahlt. Den Schuldverschreibungen wer¬
den zu diesem Zweck zunächst für 9 Jahre Zinsscheine beigegeden
nebst einem Erneuerungsschein, gegen den nach Ablauf von 9 und
dann von je 10 Jahren eine weitere Zinsscheinreihe für 10 Jahre samt
Erneuerungsschein verabfolgt wird . Wird gegen die Verabfolgung
bei der Staatsschuldenverwaltung Widerspruch erhoben , so werde «
die Zinsscheine an den Inhaber der Schuldverschreibung abgegeben .,

Die Schuldverschreibungen find seitens der Gläubiger ««kündbar
und können seitens der Schuldnettn vom 1. Januar 1918 ab nach
vorausgegangener sechsmonatlicherKündigung stets im Neumvett ein¬
gelöst werden. Die Tilgung erfolgt durch Verwendung der im
Staatsvoranschlag hierfür besttmmten Mittel . Der Staatsschulden¬
verwaltung steht es frei, die in einem Jahre zu tilgenden Schuld¬
verschreibungen entweder freihändig anzukaufen oder durch das Los '
bestimmen zu lassen und sodann zum Nennwert zurückzubezahle«.Mit Ablauf der Kündigungsfrist hörte die Verzinsung der gekündigte «
Schuldverschreibungen auf . Die Zinsscheine sowie die zur Heim¬
zahlung bestimmten Schuldverschreibungenwerden auf Verfallzeit bei
den hierzu verpflichteten großherzoglichen Staatskassen , sowie bei den
auf den Zinsscheinen genannten Bankhäusern in Berlin und Frank¬
furt a . M . eingelöst. Bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
sind außer diesen auch die noch nicht verfallenen Zinsscheins und der
Erneuerungsschein zurückzugeben : für die hierbei fehlenden Zins -

In der Irre .
Roman von Otto Elster .

3. -iortjetzung .) ^Nachdruck verboten. !
Der Maler Oswald Berg liebte sehr die Einsamkeit und

war aus diesem Grunde dem geräuschvollen Leben in München,wo er seinen Wohnsitz hatte, entflohen, nur sich in der Frühlings -
einsamkeit der duftigen Harzwälder seinen Studien und — seinenGedanken hinzugeben.

Früher war das anders gewesen .. Da liebte er das fröh¬
liche, laute Treiben einer lustigen Künstlergenossenschaft und er
war der Fröhlichste der Fröhlichen gewesen, bis ihn das Schicksal
zu einem einsamen, füllen Manne gemacht hatte , der sich nur in
der Stille seines Ateliers oder in der Einsamkeit der Natur wohl
fühlte . Sein Talent , seine eigenartige Kunst, mit der er die
Natur wiederzugeben wußte, deren Schönheiten er den Hauch
seiner gedankenvollenund ttäumerifchen Schwermut zu verleihen
wußte, hatte seinen Namen in den letzten Jahren bekannt, ja
berühmt gemacht ; seine Bilder, deren er freilich nicht allzu viel
auf den Markt brachte, fanden begeisterte Aufnahme und willige
Abnehmer, so daß er jetzt der Sorge des Lebens, mit der er einige
Kahre zuvor schwer zu kämpfen gehabt hatte , überhoben war .

Er hatte sich als Künstler durchgekämpft, durchgesetzt gegen
die Welt und — gegen seine eigene Familie — aber dieser Kampf,
dieser Sieg hatte ihn das Glück seines Lebens gekostet . . . .
! Ausseufzend nahm er Pinsel und Palette wieder zur Hand.
1

„ 'Sie kommt heute wieder nicht, " flüsterte er traurig . „ Wie
kannst du auch erwarten , daß das Kind sich deiner erinnert ! ES
wird ganz in den Anschauungen der Mutter erzogen sein und
stolz und hart wie sie sein . . . gehen wir an unsere Arbeit . . .« nd wenn sie vollendet ist, dann setzen wir den Wanderstabweiter, mn aus dieser gefährlichen Nähe zu kommen .

"
Er malte einige Zeit eifrig, obne sich umzusehen. Plötzlich

erblickte ec neben sich den breiten Kopf eines großen, schwarzen

Hundes, der verständnisvoll das angefangene Gemälde zu be¬
trachten schien .

Diesen Hnnd mußte Oswald schon gesehen haben . Er blickte
sich um — da stand einige Schritte hinter ihm Ilse von Rittberg
an der Hand eines jungen, einfach gekleideten Mädchens.

„Verzeihen Sie , mein Herr, " sagte das Mädchen, „ wenn der
Hund Sie störte . Wir sind auf einem Spaziergang begriffen
und Ilse hegte den Wunsch, Scharfeneck zu besuchen .

" •
Der Maler lächelte dem Kinde freundlich zu , indem er selbst

vor freudiger Ueberraschung errötete. Er streckte dem Kinde die
Hand entgegen , in die Ilse verlegen und scheu ihr Händchen legte.

„Also hast du doch an dein Versprechen gedacht . Ilse ? —
Ah, das ist sehr lieb von dir !"

.„Wie — Sie kennen Ilse ? " fragte Fräulein Rohwald über¬
rascht.

„ Eine zufällige Begegnung," erwiderte Oswald heiter .
„Nicht wahr , Ilse ?"

Diese nickte bejahend .
„ So sind Sie wohl der Herr , mit den: Ilse vor einigen

Tagen an der Gartenpforte sprach ? "
„Allerdings ! "
„Ich hatte Unannehmlichkeiten deswegen .

"
„Das tut mir sehr leid , und ich bitte Sie um Verzeihung .Aber ich dachte mir nichts Böses dabei . . . und ich habe dir ja

auch nichts getan, nicht wahr, Ilse ?"
,,
'O nein . . . sonst wäre ich auch nicht hierher gekommen,"

entgegnete Ilse .
„Du bist ja ein schlaues, kleines Mädchen, " sagte Fraulein

Rohwald lächelnd, „daß du mich hierher geführt hast , ohne mir
etwas von deinem Versprechen zu sagen .

"
« Vergeben Sic mir, Fräulein — aber der Herr war so

freundlich zu mir .
"

„Nun , im allgemeinen ist es nicht hübsch von kleinen Mäd -
chen, rmt einem fremden Herrn zu sprechen.

"

’ "^ a
,

haden Sie ganz recht, Fräulein, " unterbrach sie Os¬
wald lebhaft. „Aber ich denke, ich mache eine Ausnahme , denn
ich — ich kannte Ilses Vater sehr genau.

"
^„Ach , Sie kannten Herrn von Rittberg ?"

„Ja —"
,

«Und wollen Sie der gnädigen Frau nicht Ihren Befttty
machen?"

„ Nein," entgegnete der Maler, und ein finsterer Schattenglitt über sein Gesicht . „Ich glaube kaum , daß ich willkommen
sein würde," setzte er mit einem bitteren Lächeln hinzu.

„Ach , ich verstehe — " sagte Fräulein RohWald. „Herr von '
Rittberg hat sich . . . doch wir wollen lieber nicht davon sprechen, >
Ich glaube auch, wir müssen uns auf den Heimweg machen.,"

«O, nicht doch ! Ich zeige Ihnen zuerst das alte Jagd¬
schloß mit seiner schönen Geweihsammlung — und dann — viel¬
leicht interessiert Sie meine Skizzenmappe — ich war den letztenWinter in Italien und habe viele Studien mitgebracht. "

„Das würde .mich allerdings interessieren, " entgegenete Fräu¬lein Rohwald und leicht errötend setzte sie, hinzu ; „Ich , male
nämlich selbst etwas . . ."

„Ach, das ist ja herrlich .
"

„Freilich liebt es die gnädige Frau nicht , wenn ich meine
Kunst ausübe, auch darf ich Ilse nicht beim Zeichnen und Malen
unterrichten, obgleich sie viel Talent hat.

"
„Das kann ich mir denken," sagte Oswald Berg mit einem

seltsamen Lächeln. .Aber nun kommen Sie , ich zeige Ihne »
das alte Schlößchen und dann meine Moppe.

"
„ Aber allzu lange dürfen wir nicht bleiben . .
„Kommen Sie nur !"
Er hatte das Händchen Ilses , die rasch zu dem freundkftheir

Mann Vertrauen gefaßt hatte, ergriffen , und schritt mtt ihr unter
fröhlichem Geplauder dem alten Schlößchen zu , das etwas abseits
von der Försterwohnung lag und in dem Oswald Berg sei«
Atelier aufgeschlagen hatte .

(Fortsetzung folgt).
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f$ eine wird der entsprechende Betrag am Kapital abgezogen. Die
ouj Namen umgeschrtebenen Schuldverschreibungen können nur gegenbesondere Empfangsbescheinigung des eingetragenen Gläubigers oder«ach vorgLngiger bei der Staatsschuldenverwaltung zu bewirkenderB»shedung der Umschreibung heimbezahlt werden .

Der italien. Senat und die Erdbebenkatastrophe.
(Tel . Bericht.)

^ Vo« ,11 - Ja « . (Tel .) Die heutige Sitzung des Senat » befchäf-»Me stch ausschließlich mit der Katastrophe in Sizilien und Kalabrien .Dtt Sitzung wohnten auch der Präsident der Deputiertenkammer und
z<chlretche Deputierte auf der Abgeordnetentribüne , sowie all« Mini¬ster bei.

Der Präsident eröffnet « die Sitzung und wies darauf hin , daß die
SrotzeZahl der Senatoren , die er sehe, gekommen sei , um ihrer TrauerAusdruck zu geben. Er schilderte sodann die ungeheure Katastropheund da, bewunderungswürdige Werk der WohltStigeit . Weiter be¬tonte der Präsident sodann die BrLderlichkeit, die sich in allen Pro¬vinzen Italiens kundgegeben hätte , und die Beweise von Humanitätund Freundschaft aller Nationen der Erde » die Italien in seiner uner¬
meßlichen Trauer trösten. Der Präsident hob dann das klug«, umsich,
tige Borgehe» des Königs und den Heldenmut und die Barmherzigkeit»er Königin hervor , pries Armee und Marin « für ihre Hilfeleistungund dankte den fremden Souveränen und Staatsoberhäuptern . DieLiede des Präsidenten wurde von häufigen Beisaüsäußernngen be¬
gleitet .

Darauf ergriff Ministerpräsident Eiolitti unter gespannter Auf¬merksamkeit des Hauses das Wort . Er führte etwa folgendes aus :Kein Wort kann den Schmerz ausdrücken, der ganz Italien und seineDertreter getroffen hat . Ein größeres Unglück als das hier gesehenekennt die Weltgeschichte nicht. Die Katastrophe ersch int uns mit
Jedem Tage schwerer . In unserem Schmerz tröstet uns nur die Ein¬
mütigkeit Jta >.,ns und der ganzen Kulturwrlt in ihrer Hilfeleistung .Wir müssen das Geschehene so bald als möglich wieder gut machen .Die Regierung verkennt die außergewöhnlichen Schwierigkeiten nicht,di - dieses Problem , als ganzes genommen , bietet , aber es liegt die
Notwendigkeit für dringende Maßnahmen vor . und derentwegen
glaubte die Regierung , sofort an Sie appellieren zu müssen . Ich er¬
suche den Senat , dem Präsidenten die Ernennung einer Kommisfioa zuübertragen , die den von der Kammer bereits angenommenen Entwurf
betreffend die ersten Maßnahmen prüfen und alsdann darüber neuer¬
lich Bericht erstatten kann. Die Tatsache, daß der Senat heute so zahl¬
reich wie nie zuvor versammelt ist, beweist, daß die Versammlung die
Größe ihrer Aufgabe erennt . Dies wird zwei schwer betroffene Pro¬
vinzen mit neuer Hoffnung erfüllen . (Lebhafter Beifall .)

Rach Annahme von Giolittis Vorschlag ernannte der Präsidenteine neungttedrige Kommission. — Darauf wurde die Sitzung zumZeichen der Trauer abgebrochen.

, Tages-Rundschau ^ .
— -

Deutsches Reich.
^ m Berlin ,

'IT . Jan . (Tel .) Dem Reichstage tfi eine No¬delle zum Gesetz über die Doppelbesteuerung zugegangen.
----- Siege«, 12 . Jan . (Tel .) Bei der Reichstagsersatzwahl im

hiesigen Wahlkreise erhielten Mumm (christlich -sozial) 13 429 Stim¬
men, Vogel (natl .) 7820 , Nuschle (ft . Bgg .) 4576 , Scharmützel (Ztr .)3046 , Schneide» (christlich -natl .) 1022 , Hogowski (Soz .) 1694 Stimmen .Es hat fomtt eine Stichwahl zwischen Mumm und Vogel stattzu-

Das «ewe sächsische Wahlrecht.
11 . Jan . Unter Bruch des den Fraktionen auferlegtenStillschweigens hat ein konservativer Abgeordneter am Samstag Ein¬

zelheiten über die näheren Bestimmungen des neuen Wahlrechts in die
Oeffentlichkeit gebracht. Wie die „Fkstr. Zig .

" nunmehr von zustän¬diger Serie erfahrt , ist die Veröffentlichung unvollständig und gibt ein
schiefes Bild der bisherigen Beschlüsse . Die Wahlrechtsdeputalion der
Ersten Kammer wird ihren Entwurf erst morgen fertigstellen und in
ihm werden auch alle Ingenieure , Techniker, Apotheker usw ., über¬
haupt die Angehörigen der sogenannten freien wissenschaftlichen Be¬
rufe , sofern sie eine abgeschlossene Bildung besitzen , bei der Zuerteilungbet Stimmen den Juristen , Aerzten und Geistlichen gleichgestellt. Im
übrigen wird der Entwurf nach den Grundsätzen sich aufdauen , die wir
dieser Tage schon kurz wiedergegeben haben .

Die Notlage der Hochseefifcher.
------ Stade , 21 . Jan . (Tel .) In einer Berfammluug der Fisch -

»ampfer -Rerder von Hamburg -Altona , Cuxhafen und Gestemünde
wurde gestern nach längeren Ausführungen des Reichstags - und Land¬
lagsabgeordneten Dr . Diedrich Hahn beschlossen, am Freitag den 15 .
Januar eine Deputatton ins Reichsamt des Innern zu entsenden, um
die Regierung in Anbetracht der Notlage der Hochfischerei zu bewegen,einen Zoll auf die vom Auslande eingeführten frischen Hochseefische
z« legen und die Einfuhr von Fische« aus dem Ausland « durch die
Errichtung von Kontrollstationen zu erschweren. Ferner wurde be¬
schlossen, den Minimalpreis für Keine S .efische auf drei Pfennig fest-
zusetzen. '

Theater » Ktsttfi und Wissenschaft.
s= Karlsruhe , 12. Jan . Das diesjährige . Neujahrsblatt der

Badische« Historische « Kommission erscheint soeben unter dem Titel :
»Mittelalterliche Gesundheitspflege im heuttge« Baden " von Professor
Karl Baas -Karlsruhe . Wenn mit Veröffentlichung der Neujahrs¬
blätter der Zweck verfolgt wird , historische Kenntnisse in weiteren
Kreise« zu verbreiten , io dürste auch das diesjährige Neujahrsblatt ,
das ein kulturgeschichtliches Bild von besonderem Interesse entrollt ,
sein?« Zweck erreichen. Nach einer allgemeinen Einleitung , von den
ältesten Zeiten beginnend , werden oie Verhältnisse des Mittelalters
eingehend erörtert und alle Fragen , die mit dem Thema im Zu¬
sammenhang - stehen, die Klerikermedizin , Laienmedizin , die Hospital -

SÄndungen , die Eutleuthäuser, Elendenherbergen , Findelhäüser ,
rdenshäuser , die inneren Verhältnisse der Anstalten , Apotheken und

Apotheker, die Aerzte, deren Ausbildung das übrige Heilpersonal der
Badet , Scherer , Kurpfuscher ausführlich behandelt , in einer Form ,
der man es nicht anmerlt , welcher - ingehenden Quellenstudien es be¬
durfte , um das interessante kulturgeschichtliche Bild zu entwerfen . Der
billige Preis von 1,29 Mark für den kartonietten Band sollte die
Reujahrsblätter in jede badische Familie bringen , die an der Ge¬
schichte des Landes Anteil nimmt .

rt * Freiburg . 11 . Jan . Nachdem die Verschmelzung des Vereins
für Wohlfahrtspflege Lus dem Lande und des Vereins sür Volkskunde
zur Vereinigung Badische Heimat Tatsache geworden ist , beschäftigte
stch eine Vorstandssitzung am Freitag mit Organifationsfragen . Zum
ersten Vorsitzenden wurde der rührige Leiter des Vereins für Volks¬
kunde, Prof . Dr . Friedrich Pfaff , zum zweiten Vorsitzenden Prof . Dr .
Fischer, zu Stellvertretern wurden Monsignore Dr . Werthmann und
Dekan Ruzinger (Eutach) gewählt . Schriftführer und Herausgeber
de» Vereinsblattes Dorf und Hof wird Dr . H . Flamm bleiben , wäh-
rendProf . Dr . Pfaff die Alemannia weiter leitet . Wie wir ver¬
nehmen, will die Vereinigung Badische Heimat ihre erste öffentliche
Hauptversammlung am 23 . Juni in Achern abhalten .

— Berlin , 12. Jan . (Tel . ) Gestern fand hier die Trauung des
Frl . von Moltke , der Tochter des Eenrralstabschefs mir dem Konzert-
säug« Robert Könaicke statt .

= 2 Petersburg » 12 . Jan . ( Tel .) Der berühmte Forscher Sven
$ e»in wurde gestern vom Zaren empsangen, der ein ausgewahltes
Kartenmaterial ausgedreitet hatte , worin die neuen Entdeckungen
Hedins eingetragen waren . Nach der Schilderung Sven Hedins
wurde die letzte Reise in. Ladak̂ . einem Landstrichs Kalckmirs . ^be-

_ ffgbtrrtte reffe .
Frankreich .

= , Paris , 11. Jan . (Tel .) Der llnterricht »« i«ister teilte de«
Ministerrat mit , daß er von der Einführung des kürzlich angewandte «
Verfahrens , die Znlassung zu« medizinische« Etndin « von einem
Wettbewerb abhängig zu machen , Abstand nehme nnd die Wieder¬
eröffnung der medizinischen Fakultät für Studierende des ersten und
zweiten Jahres angeordnet habe.

Die Verstaatlich«nq der Westbahu.
) :( Paris . 11. Jan . Die Westbahn, über deren Verstaatlichung der

Senat mit der Kammer noch vor Toresschluß des Jahres 1998 einig
wurde , ist feit Silvesternacht in den Staatsbetrieb Lbergegangen . Sie
stand schon seit einiger Zeit , namentlich aber seitdem im Parlament
über den bevorstehenden Wechsel hin - und hergestiitten wurde , nicht
im besten Rufe der Pünttlichkeit . Die Anhänger der Reform hatten
aber angekündigt , alles werde Knall und Fall besser werden , wenn
die Züge nicht mehr auf den Geleisen einer Aktiengesellschaft, sondern
auf denen des Staates rollen . Damit hatten sie aber , wie fie selbst
werden zugeben müssen , kein Glück, denn in den ersten acht Tage « hat
man sieben oder acht Zusammenstöße verzeichnet und eine stattliche
Reihe von Verkehrsstörungen gemeldet. Auf dem Bahnhofs Saint -
Lazare in Paris kommen die Züge der neuesten Staatsbahn mit noch
größeren Verspätungen an als unter der anderen Direktion , und in
Eherbourg und Dieppe wird über ähnliche Uebelstände, sogar über
verspätete Abfahrt , geklagt. Die Kundschaft der Pariser Gürtelbahn
ist ihrerseits in Aufregung , so unregelmäßig soll sie bedient werden ,
und nun ist auch' von einem Streike de -- Bahnpersonals die Rede, das
vom Staate eine bessere Stellung gehofft hatte und sich bitter getäuscht
sieht .

England .
hd London, 11. Jan . Das Auswärtige Amt erläßt ein amtliches

Eommunique » in dem es heißt : Lin Wiener Blatt habe kürzlich ein
Interview mit Sir Thom Barkley über die poliüfch« Lage veröffent¬
licht, worin gesagt sei, daß Barkley das Vertrauen des Königs besitze.
Demgegenüber sei das Amt zu der Erklärung ermächtigt , daß das
Interview nur Barkleys persönliche Ansicht darstellen könne, da dieser
in keiner Weise das Vertrauen des Königs besitze und daß der König
ihn nicht persönlich kenne .

Amerika.
= Washington, IT . Jan . (Tel . ) Die Marinekommission

des Kongresses , der vor einigen Tagen das 75 Millionen Dollar
erfordernde Flotten Programm unterbreitet wurde, hat die Her¬
absetzung des geforderten Kredits auf 29 Millionen Dollar em¬
pfohlen. Anstatt vier sollen nur zwei Schlachtschiffe mit je
25 000 Tonnen Raumgehalt gebaut werden. Auch andere Her¬
absetzungen werden von der Kommission vorgeschlagen «

Der Streit Tillmann -Rooseveltt
— Washington , 11 . Jan . (Tel .) Senator Tillma « wehrte sich

heute im Senat kräftig gegen die Anklage Roosevelts , die er seinen
eigenen Angriffen auf Roosevelt zuschrieb . Tillman erklärte , er habe
gewünscht und wünscht noch, gewisse Ländereien in Onegon zu kaufen.
Ob ihm das geglückt sei oder nicht, sei unerheblich, wenn nur Roosevelt
und sein Freund und Eisenbahnkönig Harriman und andere Leute
dieser Sorte dazu gebracht würden , umfangreiche Ländereien wieder
herauszugeben » die sie gestohlen hätten . Tillman , schloß mit der
Bitte um Einsetzung einer llntersuchungskommissio«.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

29 . Dezember d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Kirchenfonds¬
rechner Augufttn I o o s in Bauerbach die silberne Verdienstmedaille
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Direktor des Eenerallandesarchivs , Geheimen
Archivrat Dr . Obfer die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen
Roten Adler -Ordens 3. Klasse und . dem Geheimen Archiorat Dr .
Krieger die gleiche Erlaubnis für den Königlich Preußischen
Kronen -Orden 3. Klasse zu erteilen .

Seine » Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 39. De¬
zember 1908 gnädigst geruht , dem Privatdozenten der philosophischen
Fakultät der Universität Heidelberg , Dr . Edgar Jaffe den Titel
„außerordentlicher Professor" zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 39 . De¬
zember v. I . gnädigst geruht , den Oberbuchhalter August S tritt -
matter in Schwetzingen auf sein unterränigstes Ansuchen wegen
leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen treu -
geleisteten Dienste und unter Verleihung des Titels „Rechnungsrat "
in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 39 . De¬
zember v . I . gnädigst geruht , den Amtsgerichlssekretär Joseph
E ä ß l e r in Waldkirch seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend
wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen
tteuen Dienstführung in den Ruhestand zu versetzen .

Durch Entschließung des Eroßh . Ministeriums des Innern vom
2 . Januar d . I . ist der Registraturassistent Konrad Diehm bei der
Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues unter Anerkennung

"
gonnlnTim ganzen wurden

^
40v0cnglische Meilen durchquert Die

Begleitung bestand aus 26 Ladaken und 130 Pferden und Maultieren .
Als alle Welt ihn verloren glaubte , wanderte Hedin im Herzen von
Tibet , ohne die Möglichkeit zu haben, Nachricht zu geben. Die Reife
dauerte 3 Jahren und 3 Monate .

Vermischtes» ~ *■
----- Jena , . 12 . Jan . (Tel . ) Mit durchschossenem Kopfe

wurde hier Ser 19jährige Bildhauer Gröschler und das 17jährige
Dienstmädchen Lenzner aufgefunden. Beide wurden noch lebend
ins Krankenhaus gebracht .

— Dortmund , 11 . Jan . Die Haushälterin Wcgeuer der-
giftete aus Liebesgram sich und ihre beiden achtzehn und vier Mo-
naiie alten Kinder mit Zyankali . Das kleinste Kind starb bereits ;
die Mutter und das andere Kino bürsten lt . „Frkf . Ztg ." vielleicht
mit dem Leben dcwonkommen .

— Köln a. Rh ., 11. Jan . Der Rhein ist zurzeit vollständig eisfrei .
Indessen ist der Schiffsbetrieb wegen des Niederwassers nur teilweise
ausgenommen. Der größte Tiefstand am Binger Pegel betrug am
4 . Januar 9 .60 Meter , heute zeigt er 0 .79 Zentimeter .

) : ( Paris , 11. Jan . (Tel .) Der Zugführer eines Schnellzuges,
der nach der Riviera ging , sah zwischen Chalon -sur-Säone und Fon-
taines einen großen Vogel kreisen . Plötzlich brach dieser mit seinem
Schnabel die Scheiben des Fourgons entzwei, drang in den Loko¬
motivführerraum ein und zertrümmerte im Herumflattern , was er vor¬
fand . Endlich wurde er den Zugführer Lecourt gewahr und wollte ihn
angreifen , ihm die Augen aushacken. Der Vogel war ein Adler ,
dessen Schwingen wohl zwei Meter messen mochten . Ein furchtbarer
Kampf entspann sich zwischen dem Vogel und dem Manne , der nicht
Hilfe herbeirufen konnte, denn der Zug setzte die Fahrt fort . Endlich
gelang es Lecourt , das Tier zu bändigen und im Gepäckraum anzu-
binden .

Nngliicksfälle .
■= Lauchhammer, 11 . Jan . (Tel .) In dem benachbarten

Nanndorf wurden Sonntag mittag in einer Stube drei Arbeiter
in ihren Betten erstickt aufgefunden. Sie Hatten am Abend zuvorin dem Ofen Feuer angelegt und Briketts unter demselben auf¬
gestapelt , die in Brand gerieten und giftige Gase entwickelten .= Helgoland, 11 . Jan . Ter englische Kohlcndampfer
«.GlendÄle ^ L berrte morgen an der sv- all cl . .ßk.

seiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhestand versetzt worden
Und demselben auf Grund Allerhöchster Ermächtigung vom 17. Dez.
v. I . der Charatter als Kanzleisekretär verliehen .

Die Zolldirektion hat unterm 29 . Dezember v. I . den Hauptamts¬
assistenten Ernst G ö tz in Basel nach Säckingen, unterm 21 . Dezember
v. I . den Hauptamtsassistenten Alfted Banzhaf beim Hauptzoll¬
amte Mannheim nach Baden , den Hauptamtsassistenten Karl Hurst
in Lahr unter Ernennung zum Vorsteher einer Zollabferttgungsstelle
zum Hauptzollamte Mannheim und den Hauptamtsassistenten Hein¬
rich I u n g in Säckingen unter Ernennung zum Vorsteher einer Zoll,
abfertigungsstelle nach Waldshut versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektton der Staatseisen ,
bahnen vom 29. Dezember v. I . wurde Betriebsassistent Daniel
Hege in Durlach nach Grötzingen versetzt .

Ernennungen, Ansetzungen, Zuruhesehungen etc.
»er etatmäßigen Beamte« »er « ehalt»klan,u U bi» K, sowie«rnennnnge», Versetz««,, » re. v»n nichtetatmäßi,«« Beamte«
Aus äö » Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh. KaufeI

und der auswärtige « Angelegenheiten .. _ StaatZeisenbahnverwaltung . —
Versetzt:

die Eifenbahnassistenten : Otto Wetze! in Sinzheim nach Krozingens
WilhelmLorenz in Malsch nach Sinzheim , JohannAppel in Albdruck
nach Schallstadt, Arnold Maier in Waldshut nach Jhringen , Wilhelm
Mändler in Kirchheim b. H . nach Heidelberg , Karl Lutz in Mann¬
heim nach Friedrichsfeld , Alois Berlinghof in Friedrichsfeld nach
Mannheim , Albert Hierholzer in Singen nach Haltingen , August
Schondelmeier in Müllheim nach Wolfach, Karl Müller in Peters¬
hausen nach Murg , Emil Richter in Schliengen nach Müllheim , Fer¬
dinand Horn in Mannheim nach Freiburg ;

die Eisenbahngehilsen : Alfred Schick in Singen nach Heidelberg,
Julius Kienzler in Radolfzell nach Sinzheim , Friedlich Bender in
Sinsheim nach Heidelberg , Wilhelm Bierneifel in Lauda nach Eins ,
heim, Wilhelm Buchmüller in Hinterzarten nach Orschweier, Albert
Hansert in Wolfach nach Offenburg , Wilhelm Kratt in Oppenan nach
Karlsruhe , Alfted Eruber in Müllheim nach Villingen , Wilhelm
Pampel in Karlsruhe nach Lahr Stadt ;

die Bureaugehilfen : Karl Waldenberger in Krauchenwies nach
Allensbach, Jakob Beinert in Haufach nach Bietigheim , Karl Böhler
in Heidelberg nach Kirchheim b. H ., Heinrich Haag in Waibstadt nach
Neckarelz , Karl Zeitz in Neckarhausen nach Hinterzarten, ' Heinrich
Schmidt in Heidelsheim nach Wilferdingen , Ernst Weißschädel in Edel¬
singen nach Mannheim , Ferdinand Scherer in Freiburg nach Mann¬
heim.
Aus dem Bereiche des Großh . Mmsterrums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ernannt : '

Kanzleiassistent Eugen Rau beim Amtsgericht Freiburg zum Bu¬
reauassistenten.

Etatmäßig angepellt : . ,Gerichtsvollzieher Nikolaus Ringel in Aeberlingen .
Die Beamreneigenichaft verliehen:

dem Hilfsauffeher Joseph Breithaupt beim Landesgefängnis Frei¬
burg unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Aufseher.

Zugnviesr« : '
die Aktuare : Friedrich Fenchel beim Amtsgericht Mannheim den

Notariaten Heidelberg I , U und EU , Karl Rapp , zurzeit beim Ober-
schulrat, dem Notariat Donaueschingen, August Hässig dem Amtsge¬
richt Buchen und Max Knupfer beim Amtsgericht Aeberlingen dem
Amtsgericht Konstanz. jließ ertragen :

den Aktuare « : Alfons Bolz bei den Notariaten Heidelberg I , 2
und III eine Kanzleigehilfenstells beim Notariat Tauberbischofsheim
und Benjamin Dieringer beim Landgericht Freiburg eine Kanzleigehil¬
fenstelle beim Amtsgericht Pforzheim .

Enthoben :
Kanzleigehilfe Friedrich Längle beim Notariat Tauberbischofs¬

heim zwecks Uebertritts in den Dienst der Steuerverwaltung .
— Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .

Ernannt : ,
der charakterisierte Polizeiwachtmeister Lud . Schmidt in Mann¬

heim zum etatmäßigen Polizeiwachtmeister , der charakterisierte Po¬
lizeisergeant Batth . Fenrich in Mannheim zum etatmäßigen Polizei¬
sergeanten .

Lersehlr
Schutzmann Christian Bari in Mannheim nach Baden ,

— Großh . Berwaltungshof . *—
Etatmäßig angestellt :

Katharina Braun , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt in
Pforzheim .

— Großh . Gendarmerie -Korps . —-
Zu provisorischen Gendarmen ernannt ;

die Sergeanten : Auer , Leopold, Blatz , Franz , Hausmann , August,
Weilbacher, Robert , Claus , Joseph , und Wagner , Benedikt , vom 1. Ba¬

lles voll Wasser . Vierzehn Mann der Besatzung sind hier ge¬
landet.

= Bremen , 11. Jan . (Tel .) Die Rettunacstation Helgoland der
Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert : Am
11 . Januar wurden von dem hier auf den Nordostklippen gestrandeten
englischen Dampfer „Glendale ", mit Kohlen von Bo -reh nach Hamburg
bestimmt, vierzehn Personen durch das Rettungsboot „Claus Dreyer "
der Station gerettet .

= Bern , 11 . Jan . Bon den gestern bei der Katastrophe m
Nax Verwundeten sind mehrere gcstorbcu . Die Gesamtzahl der
Toten beträgt bis jetzt 31. — lieber den Unfall wird noch be¬
richtet : Die Gewölbe der Kirche stürzten ein in einer Länge von
12 Meter , von der Orgel cm gerechnet , bei einer Breite pon
5—6 Dieter. Die Kirche , bietet ein schreckliches Bild . Das Ge¬
wölbe hat die Bänke zertrümmert , überall sieht man Blutlache«.
Voraussichtlich werden noch mehrere Verwundete ihren Ver¬
letzungen erliegen. Die meisten Toten zeigten zertrümmerte
Schädel, einigen war der Brustkorb eingedrückt .

Bon ver LustWiffahrt.
--- Magdeburg , 12 . Jan . (Tel .) Ingenieur Grade erhob

sich mit seinem Drciflächeuflieger 4—5 Meter hoch und schwebte
dann 2 Meter hoch durch eine Strecke von 200— 300 Meter ,

= London. 11 Jan . Heute ist hier der Internationale Luftschiff,
fahrtskongreß zusammengetreten , zu dem stch SS Delegierte einge¬
funden haben . Der Kongreß will über die Art und Weise der zu¬
künftigen Regelung der Lustschiffahrt und über die Möglichkeit einer
Vereinheitlichung der Gesetzgebung beraten . In der heutigen Sitz¬
ung beschäftigte man sich hauptsächlich mit der Erörterung über den
wrnspruch des Britischen Aeroklubs gegen dre Enrsqeroung des Ber¬
liner Vereins für Lustschiffahrt, durch die dem schweizerischen Ballon
„Helvetia " der Eordon -Bennett -Preis zuerkannt worden ist. Der
Einspruch fußt auf der englischerseits verttetenen Auffassung, daß der
Preis dem englischen Ballon „Baushely " gebührt hätte , da die „Hel¬
vetia " auf dem Meere niedergegangen sei und deshalb hätte disquali -
fiziert werden müssen . Der Kongreß bestätigte den Schiedsspruch
der deutschen Preisrichter , welcher den Gordon -Bennetpreis für 1998
dem schweizerischen Eeneralstabsoberst Schäck zuerkennt. Oberst

c-,nrbe ^ ill tr : . : - lit -Tadel M §LM >lochen ,
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bischen Leibgrenadierregiment Rr . 109. Voft . Franz , vom 3. Badischen
Infanterieregiment ..Markgraf Ludwig Wilhelm " (3 . Badisches) Nr .
111, Scheidet, Julius und Müll « , Franz , vom 2. Badischen Dragoner -
regiment Nr . 21 , Zachmann. Karl , vom Feldartillerieregiment „Groß-
herzog (1- Badisches) Rr . 14, Armbrust « . August, von der Maschinen¬
gewehrabteilung Rr . 10.

Desinitio angefteltt:
Willau « , Emil , provisorischer Gendarm in Karlsruhe .Den Charakter als Oberwachtmeistrr verliehe« :
den Wachtmeistern : Baumann , Julius , in Waldshut . Winter .

Otto , in Müllheim . Brandner , Peter , in Kenzingen , Speck, Leopold, in
Heidelberg.

De« Charakter als Bizewachtmeisterverliehen:
den Emda . men : Gentn « , Hieronymus , in St . Georgen , A . Dil -

lingcn, Gütz , David, in Mußbach , Bechtold , Karl , in Efringen , Lang,
Johann, in Kenzingen, Lackenmeir, Joseph, in Rotenfels , Broglin ,
Hermann , in Oberschefslenz und Stoll , Bernhard, in Mosbach.

Im Zivildirnst verwendet:
die Gendarmen : Bräuning « , Johann , bei Eroßh . Beamtenwit¬

wenkaffe in Karlsruhe , Mai « , Konrad , als Hilfsgerichtsvollzieher in
Mannheim .

Im Zivilbienst an,estellt :
Bueb, Hubert , Gendarm , als Kanzleidiener in Karlsruhe .

Perfonalveränderunge«
im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz.

Etatsmäßig angestellt ist der Postaffistent Franz MM « aus
Freiburg in Triberg .

Versetzt find : der Ober -Postaffistent Bihlmann von Mülhausen
(Elf .) nach Freiburg und d« Postaffistent Dietrich von Mannheim
nach Neustadt (Cchwarzw.) .

Aus Baden.
O Mannheim , 11. Jan . In einer sehr gut besuchten Versammlung

sprach gestern der Abgeordnete Dr . Blankenhorn üb« die Reichstags¬
verhandlungen unter besonderer Berücksichtigung der politischen Lage
sowie der Steuervorlagen , hauptsächlich des Weinsteuergesetzentwurfes .
Nachdem Redner seine mit großem Beifall aufgenommenen Ausführun¬
gen beendet, wurde d« Vorschlag des Herrn Nik. Blankenhorn , einer
gegen die Weinsteuer gerichtete Resolution für den Deutschen Reichstag
zuzustimmen, mit dem Zusatz angenommen , daß eine solche Steuer in
Baden bereits bestehe , daß sie als drückend empfunden werde und daß
sie in Hessen aufgehoben worden sei.

Zur bevorstehende« Laudtagswahr .
tfb Eppinge», 12 . Jan . In einer hier aLgehaltenen sozial¬

demokratische« Landtagswahlkreis -Konferenz des 66 . Wahlkreises
EppingM -Sinsheim .Wiesloch wurde Redakteur Remmele in
Mannheim als sozialdemokratischer Kandidat für diesen Wahl¬
kreis aufgestellt.

Triberg , 12 . Jan . In einer hier vbgehaltenen Ver¬
sammlung «ationalliberaler Vertrauensmänner aus dem 26
Landtagswahlkreise Tribevg -Mllingen -Wolsach wurde Gewerbe-
schulvorstand Wester dahier als Landtagskandidat einstimmig
aufgestellt. Herr Riester hat die Kandidatur angenommen.

Waldshut , 12. Jan . Me sozialdemokratische Partei hat
für den 9. Landtagswahlkreis St . Blasien-Waldshut den Partei¬
sekretär Engler in Freiburg als Kandidaten ausgestellt.

t Baden -Baden , 12. Jan . An dem kürzlich hie . abgehaltenen
41. Stiftungsfeste des katholischen Männervereins Baden -Baden nahm
auch der Zentrumsabgeordnete Fehrenbach teil . Er hielt bei dieser
Gelegenheit eine Rede, in der er auf die politischen Verhältnisse im
Lande zu sprechen kam. Er führte dabei ans : Das Jahr 1909 bringt
auf politischem Gebiete zweifellos einen Entscheidungskampf . Das
Zentrum stehe in geschlossener, imponierender Einheit da . Die kon¬
servative Partei ist von neuem Mut belebt in organisatorischer Tätig¬
keit begriffen . Wo sie unserer Unterstützung bedarf , wird sie sie er¬
halten . Auf liberaler Seite sehen wir seit Schluß des Landtags das
größte Wirrwarr : die Abdankung des Parteiführers , die Affäre um
Lönach -Land , der Fall Rödel , der Zwiespalt in der Presse , die Angriffe
gegen den neuen Parteiführer , Mißtrauen bei den Demokraten und
Sozialdemokraten . Der in letzter Zeit eingetretenen Rechtsschwenkung
dürfe man nicht trauen , der Block und der Großblock werden wieder
kommen . Bemerkenswert fei, daß jetzt die im Landtag fo scharf be¬
kämpfte Haltung des Zentrums in der Schulgesetzgebung und Pfarr -
dotation Annäherung findet und somit gerechtfertigt ist. Die Wähler
des Zentrums sollen sich aber keiner Täuschung hingeben : Wir werden
1909 die gleiche Situation vor uns haben wie 1995 .

Der Ausgaug in Lörrach -Lanv.
— Karlsruhe , 11. Jan . Der unerfreuliche und überraschende

Ausgang der „Einigungs -Versammlung " in Haltingen (Lörrach-Land )
hat nicht wenig Aussehen erregt . Wie der Vorgang auf der links¬
liberalen Seite aufgefaßt und dargestellt wird , zeigt der Bericht der
„Franks . Ztg " . Dort heißt es : .

„Die badische Demokratie hat sich bisher im Sinne der liberalen
Einigungsbestrebunge « selbstlos und angelegentlichst bemüht , die einer
einheitlichen Wiederaufrichtung des liberalen Blockbündnisses durch
das ganze Land für die kommenden Landtagswahlen da und dort sich
entgegenstellenden Schwierigkeiten hinwegzuräumen . Sie hat , wie
bekannt, insbesondere eine Verständigung über Lörrach-Land zwischen
Nationalliberalen und Freifinnigen sich angelegen sein lassen. Der
Versuch ist, wie bereits gemeldet wurde , gescheitert, abermals an dpm
Starrsinn der Nationallib « alen und es ist somit die Wahrscheinlich¬
keit, daß dieser Ausgang bestimmend für den Gefamtaufmarsch d«
Parteien werden wird , sehr groß . In d« gestern zusammengetretcnen
Einigungskommission von zehn nationalliberalen und zehn ° frei¬
sinnigen Vertrauensmännern des Wahlkreises Lörrach -Land wurde
von den Freisinnigen zunächst die Frage gestellt, ob die nationallibe¬
ralen Delegierten in Bezug auf die Person des Kandidaten freie Hand
hätten , die Beantwortung dieser Frage aber mit der Gegenfrage um¬
gangen , ob die Freisinnigen einen Kandidaten hätten ? Ferner ver¬
langten die Rationalliberalen , daß die Abstimmung nach Maßgabeder Ziffern der letzten Reichstagswahl vor sich gehe. Damals hatten
ganz abgesehen davon , daß der Reichstagswahlkreis mit dem Land¬
tagswahlkreis sich nicht völlig deckt — die Nationalliberalen rund
2490, die Freisinnigen , die ihre Kandidatur als
bloße Zählkandidatur behandelt und kaum agitiert hatten , nur 899
Stimmen . Demgemäß sollten die Freisinnigen jetzt nur drei Dele¬
giertenstimmen gegen zehn nationalliberale zugebilligt erhalten . Das
widersprach natürlich ganz und gar dem Sinne des Einigungsvor -
schlags , denn man hatte von vornherein die gleiche Zahl von Dele¬
gierten zugestanden, um eine lleberftimmnng unmöglich zu machen.Da die Nationalliberalen auf ihrem Standpunkt verharrten , wur¬
den die Verhandlungen abgebrochen.

Eine alsbald zusammengetretene besondere nationalliberale Ler -
trauensmännukonferenz proklamierte , wie uns von nationallib « aler
Seite mitgeteilt wird , einmütig und mit großer Begeisterung die
Wiedrranfitellung d« Kandidatur Obkirchers. Eine freisinnige , sehr
stark besuchte Vertrauensmännerkonferenz beschloß ihrerseits die Auf¬
stellung einer eigenen freisinnigen Kandidatur . Als auffallend wurde
noch bemerkt, daß von den Nationalliberalen zur Einignngskonferenz
durchweg neue Persönlichkeiten entsandt worden waren , nicht mehr die
früher tätig gewesenen Delegierten , von denen man eine versöhnliche
Behandlung der Streitfrage hatte erwarten können, lleberdies soll ,
ebenfalls in striktem Gegensatz zu dem Verständignngsoorschlag , der die
Angehörigen des Wahlkreises ohne Einmisqang von außen her frei
entscheiden lassen wollte, ein non de« «- tionalliberalen Parteiführer
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des benachbarten Wahlkreises Lörrach-Stadt , Herrn Rechtsanwalt
Schmidt, unterzeichnet« Zirtnlar als Instruktion an die national -
libttalen Delegierten gerichtet worden fein. Rach alledem « scheint
es auch nicht mehr unglaubhaft , daß man die Bertraneusmäim « von
vornherein für Obkircher »« pflichtet hatte .

Das nächst« Ergebnis dieser unverantwortlichen Treibereien rst
nun die sichere Ried« lage Obkirchers in diesem Wahlkreise gegenüber
der Koalition der Banttnbündl « »nd des Zentrums » es sei denn , daß
Obkirch « es nicht unter seiner politischen Würde hielte » mit dieser
Koalition anf sonstige Weise eine Verständigung zu seinen Gunsten
herbeizuführeu oder zu dulden. Die weitere Folge füt das Gesamt¬
bild des badische» Wahlfeldznges ist eine ganz beträchtliche Berschlech -
ternug d« ohnedies nicht günstigen Aussichten d« Rationalliberalen
überhaupt , ziffernmäßig und auch vom Standpunkt der politischen
Moral , denn die Wählerschaft wird sich nicht darüber täuschen lassen,
wem die Verantwortung für diesen Verlauf d« Dinge zufällt ."

Wir dürfen wohl annehmen , daß eine Erklärung d« «ationallibe -
ralen Partelleitnng bevorsteht, in welcher die in dieser demokratischen
Darstellung erhobenen Vorwürfe illoyalen Verhaltens in jeder Be¬
ziehung entkräftet werden.

Badische Chronik«
X Karlsruhe , 12. Jan . Das Ministerium d« Justiz , des Knüus

und des Unterrichts bestellte den Kaiser!. Geh. Regierungsrat Albrecht
von Jh « ing in Landschlacht (Kanton Thurgau ) , früher Mitglied des
Kaiser! . Patentamts in Berlin , als Landessachverständigen für die Er¬
stattung von Gutachten auf dem Gebiete des gewerblichen Rechts¬
schutzes» insbesondere des Patentwesens in Angelegenheiten d« Ma¬
schinentechnik und des Jngenieurwesens .

S Karlsruhe , 12. Jan . Nach dem Stand vom 1'
. Januar

1909 sind in Baden 169 Gerichtsvollzieher tätig .
<? Karlsruhe , 12 . Jan . Auf Grund der im November und

Dezember 1908 abgehaltenen Gerichtsschreiüerprüfnug sind 38
Aktuare zur Anstellung als Gerichtsschrerber für befähigt erklärt
worden.

X Karlsruhe , 11 . Jan . Der 4. Fortbildungskurs für Mitglieder
des Verbandes deutscher und österreichischer Eifenbahnbeamtenver -
eine findet wieder in Stuttgart und zwar in der Zeit vom 8.- 27.
März 1999 statt . Das Verzeichnis der hierbei zu haltenden Vorträge
wird noch veröffentlicht werden. Im übrigen sind auch für diesen
Kurs an den Nachmittagen Führungen durch Bahnhöfe , Werkstätten ,
Fabriken , Sammlungen usw . vorgesehen. Die Verbandsvereine wer¬
den ersucht , bis zum 29. Februar 1999 Zahl und Namen der Teilneh¬
mer an das Sekretariat des Landesvereins württembergischrr Ver¬
kehrsbeamten , Jägerstraße 53 p., in Stuttgart mitzuteilen .

<3 Karlsruhe , 12. Jan . Aufgrund ordnungsmäßigen Nachweises
der im Gesetze, „die rechtliche Stellung d« Kirchen und kirchlichen
Vereine im Staate betr .

"
, bestimmten Erfordernisse , teils aufgrund

erwirkter Dispensation nach der landesherrlichen Verordnung , „den
Nachweis der allgemein wissenschaftlichen Vorbildung der Geistlichen
betr .", wurden zur ständigen öffentlichen Ausübung kirchlicher Funk¬
tionen , sowie zur Erlangung von Kirchenämtern im Eroßherzogtum 14
evangelisch -protestantische Geistliche und 43 Kandidaten der katholischen
Theologie zugelassen .

(-) Karlsruhe , 12. Jan . Der Eroßherzog hat mit Staatsministe¬
rialentschließung der Deutschen Kolonialgesellschaft den Vertrieb von
je 5999 Losen du zehn Serien ihrer dritten Geldlotterie zu Zwecken
der Deutschen Schutzgebiete (3 . Wohlfahrtslotterie ) im Gebiete des
Eroßherzogtums gestattet.

X Karlsruhe , 12 . Jan . Die Ziehung der Invalid en-Geld-
Lotierie wurde auf 20. Februar ds . Js . verschoben .

Dnrlach, 12. Jan . Die Einwohnerschaft der Stadt
Dnrlach betrug am 1, Januar 13 871 gegen 13 648 am 1. Ja¬
nuar 1908.»

* Mannheim, 12 . Fan . Eine Spur der Ncckaraner Ein¬
brecher wurde gefunden. Im Seckenheimer Wälde wurden heute
von Arbeitern verschiedene Schmnckgegenstände , Ringe usw. , ge¬
funden, die nach den dabeigelegenen Papieren , Rechnung usw.
zweifellos von dem jüngsten Ncckaraner Einbruchsdiebstahl her¬
rühren . Die Gendarmerie wurde von dem Funde sofort ver¬
ständigt. Wie verlautet, soll man den Verbrechern auf der
Spur sein .

$ Altlnßheim (A. Schwetzingen ) , 11'
. Jan . Gestern nach¬

mittag versuchte der verheiratete Arbeiter Boß sich in die Pfnhl -
grube zu stürzen , wurde jedoch von hinzugekommenen Personen
daran gehindert. Nachdem sein Selbstmordplan vereitelt war ,
setzte er sich auf sein Fahrrad und fuhr damit direkt in den Rhein .
Das Wasser muß ihm aber doch etwas zu kalt gewesen sein, denn
durch Schwimmen rettete er sich aus dem nassen Element .

* Nenlußheim (A . Schwetzingen ) , 12. Jan . Gestern früh
tötete sich infolge Lebensüberdruß der 60 Jahre alte Invalide
Friedrich Jakob Benz durch einen Revolverschuß in die Schläfe .
Benz trug sich schon seit einiger Zeit mit Selbstmordgedanken .

d . Heidelberg, 12. Jan . Der letzte Tag des landwirtfchaftlrchen
Bortragskurses brachte für die Veranstaltung einen sehr befriedigenden
Abschluß . Die Vorträge des Herrn Geh. Hofrats Dr . Wagner -Darm -
stadt und des geschäftsführenden Direktors Dr . Müller -Karlsruhe
wurden mit großem Beifall ausgenommen und führten zu einer leb¬
haften Aussprache in der Diskussion. Im Namen der ca. 399 kLpfigen
Versammlung richtete Herr Domänendirektor Hoffmann -Karlsruhe am
Schluffe an das Präsidium der Landwirtschaftskammer und insbeson¬
dere den Prinz Alfred zu Löwenstein-Langenzell , der die anstrengende
Veranstaltung in unermüdlicher Weise während ihrer ganzen Dauer
geleitet hatte , herzliche Worte des Dankes und der Anerkennung . Ein¬
stimmig sprach sich die ganze Versanncklung für die Erhebung der vom
Vorstand vorgesehenen Umlage aus , die für eie große Masse der land¬
wirtschaftlichen Bevölkerung ja nur eine ganz geringfügige Veitrags -
leistung erfordere, aber notwendig fei- um die Landwirtschaftskammer
leistungsfähig zu machen . Prinz Lvwenstcin dankte im Namen des
Präsidiums für die wertvolle Kundgebung und die anerkennenden
Dankesworte ; er sprach die Hoffnung aus , daß sich die Landwirtschafls -
kammer demnächst in der beschlußfassenden Versammlung von der
Notwendigkeit einer Umlageerhebung in d« vorgeschlagenen bescheide¬
nen Höhe einmütig überzeugen möchte und wünschte den Teilnehmern
ein frohes Wiedersehen beim nächsten Vortragskurs im, kommenden
Jahre .

fo Heidelberg , 12 . Jan . Am Samstag nachmittag geriet
der achtjährige Georg Brunner hier insofern in Lebensgefahr ,
als er an einer nur schwach zugefrorenen Stelle des Neckars ein¬
brach und dem Versinken nche war . Diesen Vorgang bemerkte
vom Ufer aus der zwölfjährige Friedrich Hemberg« , der rasch

entschlossen, herzusprang und den Bedrängten nicht ohne eigene
Lebensgefahr rettete. Mese kühne Tat , die dem „Hdlb . Tgbl .

"
von Augenzeugen berichtet wird, verdient gewiß allgemeine An¬
erkennung.

Dertiwgen (A . Wercherig) , 12 . Jan . Beim Schlitten¬
fahren verunglückte das achtjährige Söhnchen des Steirchauers
Dichm aus twm benachbarten Dieterchan. Das Kind fiel vom
Schlitten und zog sich schwere Verletzungen am Hinterkopf zu.

-a - Baden -Baden, 19. Jan . Im Spätjahr vorigen Jahres las
man in hiesigen und auswärtigen Zeitungen die Notiz , Herr Großh .
Forstamtmanu Jungha «« » hier werde mit dem Jahr 1999 in hiesige
städtische Dienste übertreten . Wie man nun erfährt , ist Herr Jung -
hanns , ein sehr tüchfiger Forstmann , von seinem Vorhaben znrückge -
twteu, da ein bei bmwr Vorgesetzten Dienstbehörde eioagteid &g
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Urlaubsgesuch abschlägig verbeschieden wurde . Auch soll zwischen
Herrn Jnnghanns und der Stadtgemeinde Baden wegen der Gehalts¬und Wohnungsgeldverhültnisse eine Einigung nicht erzielt worden
sei«.

<P Offeuburg, 11 . Jan . Die 16 Jahve alte Fabrikarbeiterin
Dögcle, die in der hiesigen Baumwollspinnerei- «nd Weberei be,
schästigt ist, versteckte sich Samstag abend nach Arbeitsschluß in
einem Kasten des Spinnsaales . Als sie sich allein sah , zündete
sie an mehreren Stellen auf den Maschinen laufendes Garn an
und entfernte sich eiligst aus der Fabrik. Das Feuer wurde noch '
rechtzeitig bemerkt , immerhin ist ein Materialschaden von 4—500
Mark entstanden . Die Täterin wurde sofort verhaftet und ist
geständig. Es handelt sich um einen Racheakt . Das Mädchen
war über eine auf Veranlassung von Mitarbeiterinnen getroffene
Maßnahme verärgert . Wie leicht hätte die Ruchlose , die schon ,
wegen Diebstahls vorbestraft ist, die 600 Arbeiter der Baumwoll - .
sprnnerei und -Weberei ums Brot bringen können.*

Geugeubach , 10. Jan . Me 19jährige Tochter des Bäcker « -
meisters Beyer ist gestern beim Rodel « schwer verunglückt; ihr
Schlitten stieß mit einem anderen, der mit drei Personen besetzt
war , zusammen . Dabei erlüt das Mädchen einen Schädelbruch.* Grafenhausen (A. Ettenherm) , 11 . Jan . Gestern wurde ,
ein alter Achtundvierziger, Landwirt Häfele, beerdigt, der s. Zt .
mit noch vier lebenden hiesigen Genossen wegen revolutionärer
Umtriebe in den Kassematten zu Rastatt eingesperrt war .

8 Freiburg , 11. Jan . Aufgrund der Beschlüsse der katholische«
Kirchensteuervertretung und der hierzu mit Staatsministerial -Ent -
fchließung erteilten Staatsgenehmigung erläßt der Erzbischof folgende
Verordnung : 1 . Zur Deckung allgemeiner kirchlicher Bedürfnisse im
badischen Teile der Erzdiözese Freiburg sind für die Jahre 1999, 1919
und 1911 an allgemeiner Kirchensteuer zu erheben : a) von 190 Mk.
Vermögenssteuer 1 Pfennig ; b ) von 100 Mark Einkommensteuer¬
anschlag 25 Pfennig , somit durchschnittlich jährlich 867 500 Mark . 2.
Zur Aufbesserung des Pfründeeinlommens der Inhaber von Pfarr -
pfiünden sind jährlich 380 090 Mark aus Mitteln der allgemeinen
Kirchensteuer zu verwenden , und zwar nach Maßgabe des angenom¬
menen neuen Dienstalterssystems zur Gewährung folgender Ein¬
kommensätze : bei einem Dienstalter bis zu vollen 19 Jahren 2099 Mk .,
vom vollendeten 19. bis 15. Jahr 2499 Mk., 15 . bis 20. Jahr 2700
Mk ., 20 . bis 25. 3000 Mk.. 25 . bis 30. Jahr 3200 Mk. , 30 . Jahre ab
3400 Mk. Im übrigen erfolgt die Verwendung der Stenererträgniss «
nach Maßgabe des vorschriftsmäßig aufgelegt gewesenen Voran¬
schlags mit folgenden Abänderungen : a ) unter den Ausgaben : Posi¬
tion „Ortszulagen " wird auf 29 090 Mk ., Position „Beiträge zur Hal¬
tung nicht ständiger Vikare" auf 18 900 Mk ., Position „Dotierung neu
zu errichtender geistlicher Aemter" auf 30 009 Mk . , Position „Aufbesse¬
rung des Erundstocksvermögens bestehender Pfründen " auf 5000 Mk .,
Position »Feststellung der Kirchensteuer" auf 25 000 Mk . , Position „All¬
gemeine Kirchensteuerkasse " auf 18200 Mk . und Position „Abgang und
Rückersatz für das Jahr 1909" auf 34 000 Mk. festgesetzt ; b ) unter den
Einnahmen : in Position Ick „Pfälzer katholische Kirchenfchaffnei" wer¬
den für das Jahr 1909 12000 Mk ., für das Jahr 1910 19 000 Mk.» für
das Jahr 1911 8000 Mk., im Durchschnitt 10 000 Mk., in Position lg
„Reservefonds der Katholischen Pfarrpfründekaffe " 45 000 Mk. jährlich
eingestellt . j

6? Bonndorf, 12 . Jan . Gestern feierten die EhÄeute Lud«
rvig Albrecht die goldene Hochzeit.

Mannheimer Streik-Nachkläuge.
säd . Mannheim, 11 . Jan . Gestern nachmittag nahmen Re

Ludwigshafener Metallarbeit « zu der Beendigung des Streiks
im Strebelwerk Stellung . Auch hierbei ging es tumultuarisch
zu . Massatsch und Borhölzer vom Zentralvorstand konnten bei
dem fortdauernden Tumult nur unter großer Mühe - die Er¬
klärung abgeben , daß es ihnen in Anbetracht der vormittags irr
Mannheim gegen sie erhobenen Vorwürfe nicht möglich sei, das
angekündigte Referat zu erstatten. Ihr Antrag , die Versamm -
lung zu vertagen, bis das in Mannheim einzusetzende Schieds¬
gericht die ganze Angelegenheit untersucht und das Urteil ge-
sprachen habe , fand keine Gegenliebe . Die Versammlung bestand
auf -der Aussprache , die drei Stunden dauerte und nach den Be¬
richten der Parteipresse sehr stürmisch und erregt gewesen seil»
muß . Schließlich wurde einstimmig eine Resolution angenom¬
men , in der der Anregung zugestimmt wird , ein Schiedsgericht
zur Beurteilung der Sachlage einzusetzen, da die Versammlung
nach der Darlegung der Kollegen der Strebelwerke überzeugt sei,
daß in Anbetracht der durch die Beilegung des Ansstandes ein-
getretmen , sehr bedauerlichen Differenzen zwischen den Kollege«
und der Streikleitung eine genaue Aufklärung notwendig sei.
Es wurde eine siebengliedrige Kommission für ' die Unter¬
suchungskommission gewählt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 12. Januar.

rst Hofbcricht. Am Sonntag vormittag besuchten -der Groß «
Herzog und die Großherzogin Luise den Gottesdienst in der
-Lchloßkirche . Gestern vormittag hörte der Großh « zog die Vor¬
träge ldes Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch und des
Legationsrats Tr . Seyb. Nachmittags folgten die Vorträge der
Geheimeräte D . Helbing und Dr . Freiherrn von Babo . Später
folgte der Großherzog einer Einladung des Offizierkorps des
3 . Bädffchen Feldartillerieregiments Nr . 50 zu Tisch im Offi -
zierskäsino des Regiments. Gestern nachmittag 4 Uhr 33 Mi¬
nuten trafen der Fürst und die Fürstin zu Leiningc« zum Besuch
der Großhcrzogin Luise hier ein. Die Herrschaften wurden am
Bahnhof von der Hofdame Freiin von Racknitz und dem Oberst¬
hofmeistex Grafen von An-dlaw empfangen und zum Schloß ge,
leitet, wo die Großherzogin Luise die Hohen Gäste begrüßte und
in ihre Appartements geleitete.

-e- Die Anstellung von Güterschaffner«. Die Vormerkliste für
Güterschaffnerstellen wird ab 1. Januar d . I . versuchsweise wieder und
zwar in beschränktem Umfange geöffnet. Ausgenommen werden darin
auf Ansuchen diejenigen Bediensteten , welche seit mindestens 4 Jahren
ständig und hauptsächlich im Güterschaffnerdienste verwendet sind. Die
Gesuche um Aufnahme in die Vormerkliste sind durch Vermittlung des
Vorgesetzten Betriebsinspektion vorzulegen

G Das städtische Krankenhaus hat soeben den Jahresbericht für
1906 und 1907 erscheinen lassen . In diese Berichtsperiode fällt die
Inbetriebnahme des neuen städtffchen Krankenhauses , Am 31. August
1907 fand der Amzug aus dem alten Gebäude in das neue Heim statt .
Die Krankenbauten sind für durchschnittlich 600 Betten eingerichtet .
Die ganze Anstalt kann spät« durch Errichtung von weiteren Kranken¬
bauten auf 800 bis 300 Betten erweitert werden . Auf Schluß des
Jahres 1907 waren 520 Krankenbetten vorhanden , 439 Betten für Er¬
wachsene und 81 Kinderbetten . Bon diesen Betten standen : auf der
chirurgischen Abteilung 209, auf der medizinischen Abteilung 174, in
dem Absondernngsgebäude für Scharlach und Diphtherie (9 4 - 14 ) 23,
in dem Absonderungsgebäude für Geisteskranke , Haut - und Geschlechts¬
kranke 92, in dem Absonderungsgebäude für Epidemien 22, zusammen
520 Betten . Zur chirurgischen Abteilung gehören der Hauptban mit
d« geburtshilflichen und gynäkologischen Abteilung und die Diph¬
therieabteilung . Zur medizinischen Abteilung gehören der medizinische
Hauptdau , die Abteilung für Geisteskranke , Haut - und Geschlechts¬
kranke die Scharlachabtefiung und das Epidemiehaus . Im neuen
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Hause sind eine Prosektur und eine Krankenhausapotheke eingerichtet.Die Anstalt steht unter der Leitung des Direktors Professor Dr .». Beck , der Oberarzt der chirurgischen Abteilungen , und des Ober¬
arztes der medizinischenAbteilungen Professors Dr Stank . Ende 1907waren außer diesen 10 Assistenzärzte und 1 Prosrktor tätig . Das
Pflege - und Warteperjonal bestand Ende 1907 aus zwei Oberinnen ,49 Schwestern, 18 Schülerinnen und Helferinnen , 4 Heilgehilfen und8 Wärtern . Derpstegt wurden 1906 3233 Personen mit 92 449 Ver¬
pflegungstagen und 1907 3200 Personen mit 87 055 Verpflegungs¬tagen . Die Betriebsergebnisse stellen sich folgendermaßen : 1906 Ge¬
samteinnahmen 302 550,29 Mark , 1907 Gesamteinnahmen 420 082,21Mark ; 1906 Gesamtausgabe » 300 101,57 Mark , 1907 Gesamtausgaben420 158,02 Mark .’

A Von der Gaskscherausstelluug i» Großherz. ,mndesgewerbrawt .Am Mittwoch abend hielt Herr Ingenieur Julius Bruns aus Han¬nover seinen angekündigten populär wissenschaftlichen Demonstrations -
Dortrag über „Die moderne Küche »nter besonderer Berücksichtigungdes Kochens mit Gas ". Die reservierten Raume im Eroßh . Laudes -
gewerbeamt reichten kaum für die zahlreichen Besucher aus . DerRedner wußte fein Thema äußerst anziehend und unterhaltend zu ge¬stalten . Es wurde mit einem Gasverbrauch von 7l4 Pfennig ein Diner
für 6 Personen zuberettet . Dasselbe setzte sich wie folgt zusammen:
Ochsenschwanzsuppe , Roastdeas, Salzkartoffeln , Blumenkohl und ge¬dämpftes Obst. Die Speisen wurden während und nac , dem Vortrage
heraumgereicht und fanden den ungeteilten Beifall der Anwesenden.Zum Schlüsse wurden noch die Apparate aus der rühmlichst bekannten
Fabrik von Oskar Winter -Hannooer erklärt . Sehr interessant und be¬
lehrend war die Demonstration des Winterscheu Universalbrenners .Eine Anzahl Gaskocherbücher wurden gratis verteilt , was unter den
anwesenden Damen große Befriedigung hervorrief . Der Rednererntete für seine interessanten , lehrreichen Ausführungen lebhaftenApplaus .

)—( Die Rationalliberale Partei hält am Freitag den 15. Januar ,abends % 9 llhr , tm Saal III bei Schrempp (Waldstraße ) eine Ver¬
sammlung mit Vortrag des Herrn Dr . Hans Gmelin aus Freiburgüber : „Parlamentarische Regierung und ihre Anwendbarkeit
Deutsche « Reich" ab.

□ Arbeiterdiskussionsklub . Heute Dienstag , abends V-9 Uhr ,wird Herr 0r . piül . Richard Lossen einen Vortrag über das ungemeininteressante Thema : „Die Bedeutung der Klöster für die deutscheKultur " halten . Da ein sehr starker Besuch zu erwarten ist, findetder Vortrag im großen Saal des Gemeindehauses, Blücherstraße20, statt .
— Das Konzert zum Besten der Erdbebenopfer Süditaliens ,welches heute abend 8 Uhr im Mujeumsfaal stattfindet , verdient es,daß man besonders darauf hinweist. Der geniale Pianist WilhelmBackhaus, der bei seinem jüngsten Klavierabend hier solch großenEnthusiasmus hervorrief , die vortreffliche Konzertsängerin ElisabethEutzmann und Kammersänger Jan van Gorkom, der zu denbeliebtesten Mitgliedern unserer Hofoper zählt , sowieder unter Herrn Albert Biers Leitung feingefchulteChor der Oderklassen der höheren Mädchenschule (mit Gymnafial -Abteilung ) verheißen einen musikalisch außerordentlich wertvollenAbend , für den die Rezitationskunst von Fritz Herz eine stimmungs¬volle Einleitung verspricht. In diesem Konzert wird zum ersten Malezugleich an die Sympathien des Karlsruher Publikums für die Erd¬bebenopfer der herrlichen Stätten Süditaliens appelliert und es stehtzu erhoffen, daß ein reicher Besuch dem Karlsruher Hilfskomitee einenansehnlichen Betrag zuwenden wird . Bekanntlich wird zu dieserKonzertveranstaltung auch das Erscheinen des Eroßherzogspaares er¬wartet .
8a -. Festhallekonzert. Das am Sonntag nachmittag von derKapelle des 3. Bad . Feld -Art .-Regts . Nr . 50 unter MusikmeisterO. Schott« veranstaltete Festhallekonzert erfreute sich trotz des herrlichenEiswetters eines starken Besuches. Aus dem geschmackvoll zusammen¬gestellten Programm verdient das Tongemälde „Die große Fahrt desGrafen Zeppelin " ganz besonders kervorgehoben zu werden und b . achdas Publikum in einen wahren Beifallssturm aus . Mit dem Tylo -phonvortrag Fantisie brillante über das Lied „Lang , lang ist 's her"

fand Herr Schönwald , der fein Instrument mit großer Technik be¬mustert , eine freundliche Aufnahme und mußte sich zu einer Zugabebewegen lassen. Die von der Kapelle sehr -ein und präzis zum Vor¬trag gebrachte Raymond -Ouvertüre , ferner das Vorspiel und Szenenaus dem 2. Akt der Oper „Der Eoangelimann " und das humoristischeTongemälde . „Ein Abend bei den Deutschmeistern in Wi m", sollen nichtunerwähnt bleiben .
) :( Werkmeisterbezirksverein. Unter überaus zahlreicher Be¬teiligung hielt Sonntag nachmittag der Werkmeisterbezirksverein seineWeihnachtsfeier ab , welcher ein hübsches Programm zugrunde lag .Rach der Morgenstern -Ouvertüre sprach Frl . Frida Köhl einen vomKollegen Schlöffet verfaßten Prolog , womit die Feier ihren Anfangnahm . Jnstrumentalvorträge seitens einer Abteilung der Leibdra¬gonerkapelle wechselten nun mit Männerchören der Eesangsabteilungdes Vereins ab . Herr Hofopernsänger A. Schickte erfreute die An¬wesenden durch einige hübsche Lieder und rauschender Beifall wurdedemselben zuteil . Ebenfalls großen Beifall fand der Instrumental -virtuose „Monsieur Meunier "

, der sowohl durch seine originelle Kostü¬mierung als auch durch sein Spiel auf verschiedenen Instrumentendie Anwesenden aufs beste unterhielt . Ein hübsches Weihnachtsfest-fpiel mit Gesang : „Johannistag und Weihnachtsabend ", das unterLeitung des Herrn Michael in Szene ging und bei welchem 18 Kindermitwirkten , ging flott vonstatten und erfreute Groß und Klein . DieBegleitung der Gesänge als auch diejenige des Herrn Schickle hatteFräulein F . Schumann freundlichst übernommen . Den Schluß desProgramms bildete der Einakter „Das Glück am Weihnachtsabend ".War die Handlung des Stückes fast etwas zu trocken , so brachten esdie Mitwirkenden , die Damen Metzger und Scheunert , sowie die HerrenSchulze, Schlöffe! und Berner , durch flottes Spiel doch zu einem voll¬endeten Ganzen . Hieran schloß sich die Verteilung der Gaben an dieKinder , die immer von den Kleinen Ähnlichst erwartet wird . DerVorsitzende, Herr Meyfarth , dankte zum Schluß allen denen , welchezum Gelingen des Abends beigetragen hatten , und gab dem WunscheAusdruck, daß dies auch fernerhin so bleiben möge. Eine Tanzunter¬haltung hielt die Teilnehmer noch lange in guter Stimmung zu¬sammen.

Telegramme der „Badischen presse ".
— Berlin , 11 . Jan . Wie die „Münch . N . Nachr." ausguter Quelle von hier erfahren, waren bei der Neujahrsansprachedes Kaisers an die Generale ganz besondere Maßregeln zurWahrung der Diskretion getroffen. Der Kaiser hart» nur seineSöhne , seinen Bruder , den Prinzen Heinrich , die Gemeraladiu-tantcu und die kommandierende« Generale hinter verschlossenenTüre » um sich versammelt. Sogar die Mitglieder seines - mili¬

tärischen Hauses mußten fernbleiben, geschweige, daß Lakaienund dergleichen dabei gewesen wären . So streng diskret behandelte der Kaiser die Angelegenheit. Um so mehr ist es zu verurteilen, daß trotzdem die Diskretion durchbrochen worden ist.= Wien, 12 . Jan . Der erste Sektionschef im Ministeriumdes Aeußern, Freiherr von Call, wurde zum Botschafter in Tokioernannt .
== Lissabon , 12. Jan . In Alisa (Bezirk Villarsal ) kam es

«ms lokaler Veranlassung zu Ruhestörungen. Dreißig Personen- rangen in das Bureau des Rendanten ein und beschädigten alle
Akten , die sich auf die Erhebung von Steuern bezogen . Die Be¬
hörde stellte die Ruhe wieder her.

= Paris , 11 . Jan . Der Ministcrrat beschloß in der im
Elysee abgehaltenen Sitzung , die Kammer zu ersuchen, die Inter¬
pellation »brr Marokko gleich nach der Wahl des Bureaus auf die

Tagesordnung zu setzen. Beantragt wird ein außerordentlicher
Kredit von einer Million zur Hllfeleistnug für Unteritalie «, ferner
die öffentliche Belobigung des Admirals , der Offizier« und
Mannschaften des Geschwaders , das zur Hilseleistnug »ach Mes¬
sina geeilt war .

— Christiama, 11. Jan . Das Storthing ist vormittagswieder zusammengetreten. Es wählte das bisherig« Bureau
wieder. Die feierliche Eröffnung erfokzt urorgen. Das Budgetür 1909/10 schließt in der Einnahme und Ausgabe mit 113
Millionen Kronen ab, was gegenüber dom BorjÄ « « ne Er¬
höhung von 4 155 800 bedeutet.

hd London . 12. Jan. „Daily Ehrouicle" b^chästigt sich mit der
Reis« de» englische» Königspaares «ach Berlin , von der da» Blatt
wichtig» international » Folgen erwartet Das Blatt bedanert dabei ,
daß auf beiden Seiten der Nords« die Rnhrstorer wieder tätig seien.
Jo Deutschland, schreibt da» Blatt , wird wieder von dem eiserne»
Ring gefabelt , der auf Englands Betteiden um das Deutsche Reich ge¬
schmiedet werde. Das ist absurd, uw so absurder , wenn die Fabel von
einem ehemaligen Chef de» Generalftabes wiederholt wird Niemals
hat ein Minister Englands an eine Einzwängung Deutschlands ge¬
dacht Die englische auswärtige Politik ist klar sie beruht auf den
beiden Pfeilern der der Achtnng vor de« öffentliche» Recht Europas
und der Sympathie mit allen auf einen liberalen Konftitntionalismus
gerichteten Bestrebung» . Asch Frankreich bildet keine Bedrohung für
Deutschland.

bd Petersburg , 11. Jan . Die Verhaftungen da» Peters¬
burger Polizeioffiziere» und höhere» Beamte» nehmen immer
größeren Umfang an. Neu verhaftet find wieder 15 Personen,
darunter der hervorragende Kriminalbeamte Kuuzewitsch , der
als Entdecker der schwersten Verbrechen einen Ruf genießt. Die
Verhaftungen hängen mit der Beteiligung -der Festgenommenen
an einem gemeinsamen Hazard-Klub zusammen.

L Tokio , 12. Jan . (Privat .) Die japamsche Presse weist
mit großer Entrüstung die Behauptung zurück, daß man in Japan
über die Entfernung Jnanschikais erfreut sei. Man habe den
abgesetzten chinesischen Staatsmann im Gegenteil Zimmer sehr
hochgehalten rrnd ihn als die Seele des Fortschritts in Cheun be¬
trachtet, ____ __ _ _

Die Lage in Persien .
<3 . Teheran , 12. Jan . (Privat .) lleber die Lage in Persien er¬

fährt der hiesige Korrespondent der .Times ", daß täglich weiter eine
ganze Anzahl Verhaftungen vorgenommen werden und daß auch das
Plündern seinen Fortgang nehme. Die Reaktionäre schienen sich in
einem panikartigen Zustand zu befinden . Samfem Sultaneh erklärte
öffentlich, daß er für eine Berfassung eintrete und daß er dem Schah
loyal bleiben werde, wenn dieser eine Verfassung bewillige . Samfem
hat inzwischen in Zspahan eine Versammlung einberufen , in welcher
Vertreter für ein Znterimsparlament gewählt wurden , das ähnlich
eingerichtet ist wie das von Täbris . Weiter berichtet der Korrespon¬
dent , daß am Freitag abend ein junger Perser , der im Alter von 22
Jahren steht, mit einem Revolver mehrere Schüsse auf den berüch¬
tigten reaktionären Priester Scheik Fazbnla abgab und diesen in der
Hüfte verwundete. Auch der Sekretär des Schecks erhielt einen Schuß.Der junge Mann schoß sich dann selbst in die Kehle. Er liegt im
Sterben , aber die Wunde des Schecks wird als nicht tätlich bezeichnet .

Die Ereignisse ans dem Balkan.
Konstantinopcl, 11 . Jan . Die Sitnation des Boykottsin den albanesische« Häsen ist folgende: Der Handelsverkehrmit Oesterreich und auch der Passagierverkchr der österreichrschMSchiffe ist völlig unterbrochen. In einigen Orte», hoffen die

Großkaufleute, noch einige Wochen mit ihren Warenvorräten bis
zum Ende des Boykotts auszrchalten. An Erhöh» ,«gen der Preisewerden sie durch Drohungen des Boykottsyndikats meistenteils
verhindert. Die Lage der Klcinkanfleute ist infolge der Kredit¬
oerweigerung kritisch.

Konstantiuopel, 11 . Jan . Heute fand die erste Sitzungder Depufiertcnkammer nach dem Beiramfest statt. Auf der
Tagesordnung stand die Interpellation an den Großwefir betr .die innere und äußere Politik der Regierung . Der Präsidentverlas ein Schreiben, in dem der Großwefir mitteilte, er könne
wegen wichtiger Verhandlungen mit den Vertretern fremder
Mächte die Interpellation erst am Mittwoch beantworten. Nachder Verlesung mehrerer eingelausen-en Anträge , darunter eines
Antrages betreffend die Genehmigung -der Anleihe 1908 und
eines , Antrages betr . die Reorganisation des Post- und Tele¬
graphenwesens wurde die Sitzung, der auch mehrere kaiserliche
Prinzen beiwohnten, auf morgen vertagt .

<= Konstantiuopel , 11 . Jan . Der Minister des Aeußern ,
Tewfik Pascha, hat soeben -den Korrespondenten der „Neuen
Freien Presse" ermächtigt, die Meldungen der türkischen Blätter
über die Ablehnung des österreichisch-ungarischen Angebots zudementieren. Tewfik Pascha erklärte, der Ministerrat habe »och
keine Beschlüsse darüber gefaßt. Er hält aber eine Verständigungmit Oesterreich -Ungarn für gesichert.

Aus Kreisen des Auswärtigen Amtes wird gemeldet, daß die
Entscheidung wegen des jüngsten österreichisch-ungarischLn An¬
gebots heute oder morgen erwartet wir d.

Zur marokkanischen Angelegeuheii .= Lalla Marnia , 12. Jan . Die letzten Nachrichten aus dem
dem Einflüsse Roghis unterworfenen Gebiete besagen , daß RoghiEnde Dezember Medza verlassen hat und die Kasbah Msnm be¬
setzte. Es kommen zahlreiche Desertionen vor. Seine Mahallahat mit den Anfeindungen bereit unterworfener Stämme zukämpfen.

d Fez» 12. Jan . (Privattel .) De» englisch « Blättern wiro von
!h>er telegraphiert , daß die Leiche des Großvezirs Be« Sliman von
Fanatikern geschändet und fein Kopf an die Stadtmaner genageltwurde . Datz Grab wurde in der Nacht geäffnet und der Leichnam
herausgenoinme «. lleber dem Kopf war an der Sradtmauer ein Brett
ongenagelt , auf dem in arabischen Buchstaben die Wort « geschriebenstanden : Dies ist der Kopf des Christen Ben Sleman , der die Ans -ISnver in unser Land brachte. Allah bestrafte ihn und jeder , der den-
f-lt en Weg befchrettet, wie er, wird von deffelben Strafe bettoffenwe - den.

Das Erdbeben in Süditalien .
bä Mailand , 11. Jan . Wie der „Corriere della Sera " meldet ,wurden in Messina gestern 5 Plünderer erschossen, die dem Ange¬

stellten einer großen Handelsfirma den gerettete « Geldschrank ent¬
reißen wollten . Cie wurden aber durch einschreitende Soldaten daran
verhindert und sofort standrechtlich hingerichtet .

M . Rom, 12 . Jan . (Privattel .) Gestern, 14 Tage nachdem Erdbeben, fft eine weitere Perso», ein Metzger , noch lebend
aus den Trümmer « von Messina ausgegräbe» worden, der sämt¬
liche Angehörige in seinem düsteren Verließ hat sterben schen.hd Rom, 11 . Jan . Das Vermessungsschiff„Staffetta ", das sich im
Roten Meere befindet , hat Befehl erhalte «, Messungen in der Meer ,
enge von Messina vorzunehmen . In der Nähe von Olivadi bei
Spilinga im Erdbebengebiet hat kich ein ttefer Schlund gebildet , ans

idem Rovchwolkru enwwHeio-u.

Reggio di Calabria , 11. Jan . Heute abend wurde ein Sjäh.
riger Knabe aus den Trümmern geborgen . Das Kind befand sich in

[gutem Gesundheitszustand. Es hatte kein Bewußtsein von seiner Lageund scheint keine Erinnerung an die lange Zeit zurückbehalten zuhabe», die es unter den Trümmern verbracht hat .
Neue Beben .

= Newyork, 12. Jan . Nach Meldungen ans Seattle , Bellingham ,Tacpma . Bancoewer und anderen Ortschaften im Staate Washingtonwurden dott gestern nachmittag und abend Erdstöße verspürt , die
mehrere Sekunden dauerten und die Bevölkerung iu Schrecken versetz¬ten. Schaden wurde nicht angerichtet.

Hilfelei st ullgc «.
= Berlin , li . Jan . Dem deutschen Hilfskomtt « haben sich dir

gesinnten Landes » und Lokalkomitees angeschlossen . Aus den verschie¬
denen Gegenden Südttaliens , namentlich aus Catania und Palmi ,kommen telegraphische Gesuche um HUs«. Hauptsächlich werden noch
Zelle und Baracken aus Holz und Wellblech verlangt . Das Rheinisch,
Hilsstomit « in Köln hat bereits 52 000 nach Berlin über¬
wiese«.

Madrid , 12. Ja ». Der Fiuanzmiuister beanttagte gestern in
der Kammer , für die Opfer des Erdbebens in Italien 200 000 Pesetas
z« bewilligen .

= Rom , 12. Jan . Das Zentralhilfskomitee beschloß auf Antrag
feines Vorsitzenden, des Herzogs von Aosta, die Flüchtlinge aus Cala -
bricn und Sizilien sobald wie möglich in ihre Heimat zurückzubringen.Es wies 500 000 Frs . an , um den geflüchteten Arbeitern wieder
Stellung zu verschaffen, ferner 1 Million zur Errichtung von Baracken
in den beschädigten Ortschaften und 200 000 Frs . zugunsten der Waisen .

Reggio , 11. Jan . Heute ist eine große Menge Material zumBan von Baracken hier ausgeladen worden . Trotzdem Sturmwind
herrscht und strömender Regen niedergeht , wird die Errichtung von
Schutzhütten fortgesetzt. Von morgen ab werden Feldküchen in
Tätigkeit treten , aus denen Lebensmittel unentgeltlich oer sehr wohl¬
feil verabfolgt werden sollen. Die Erdstöße nehmen an Zahl und
Stärke ab. Man rechnet damtt , daß die tyresenifche Eisenbahnlinie
morgen ihre» Dienst wieder voll ansnehmen wird .

Handel und Verkehr .
$ Bruchslü, 12. Jan . Bei der am Samstag nachmittag stattgefun¬denen Generalverfaminlnng der Bruchfaler Brauerei A.-G. waren von

750 Stück Attien 684 vertreten . Bei der Abstimmung über die Ertei¬
lung der Decharge an Direktion und Aufsichtsrat wurde mit 457 ge¬
gen 202 Sttmmen beschlossen, die Decharge nicht z« erteilen , vielmehrdie betreffenden Anfsichtsratsmitglieder für die vorgekommenen Ver¬
untreuungen des gewesenen Direttors Karl Memmwarth im Betragevon 53 846 «fl 72 4 haftbar zu machen und eine fünfgliedrige Kom¬
mission mit der Durchführung dieser Regreßansprüche zu betrauen .Das Ergebnis des Geschäftsjahrs war infolge der Memmwarthschen
Veruntreuungen für die Aktionäre sehr schlecht, so daß an die Vertei -

i lung einer Dividende nicht zu denken ist. Der Reingewinn von 9311 Jl
10 4 muß, soweit er nicht für statutarische Tantiemen verwendet wird ,
vorgetragen werden.

— Mannheimer Effektenbörse vom 11. Januar . (Offizieller
Bericht.) Die -heutige Börse nahm einen stillen Verlauf . Kurs¬
veränderungen erfuhren : Anilin -Aktien 341 G ., Frankfurter
Transport - und Glas -Aktien 1830 B . , Portland Zementwerke
Heidelberg, Aktien 143 .25 G . und Zellstoffabik Waldhof Aktien
324 B.

Wafferstand des Rheins.
Kon»««, . Hafenvegtl. 11 Jan. 2,54 m (9. Jan. 2,57 w.)
Kchnsterinfel . 12 Januar . Morgens 6 Uhr 0,76 m .
Kehl, 12 . Jvnuar . Morgens 8 Uhr 1.36 m.
M«ra »>. 12. Januar . Morgens 6 Uhr 2,99 m, gef. 0,02 m,
Mannheim. 12 . Januar. Morgens 6 Uhr 1 .62 m.

Pergnügungs - und Uereins -Anreiger .
tDa » Näher» bittet man ans de« Inseratenteil zu ersehe«.)

Dienstag den 12. Januar :
>Apollotheater . 8 llhr Varietevorstellung .
^Arbeiterdiskussionsklub. 8% llhr Vortrag . Blücherstraße 20.
1. Athlettkfportklub Germania . 8'/* Uhr Uebungsabend im Nuhbaunk
Bnrgerverein der Südweststadt. 8% llhr Zusammenkunft t . Tyroler .
Deutfchnat. Handlungsgesi -Berb . 9 U . Sitzung . Monrnger,Konkorviaj .
DM- Frankeneck. Täglich Künstler -Konzert .

Heute abend spielt die Ungarische Künstler .
Kapelle im « arlensaal . <* i_

Jllichs Zitheroerei «. 8% Uhr Vereinsabend im Löwenrachen.
Kauft». Verein . 8% Ahr Vortrag im Eintrachtsaale .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung des oberbayerifchen Bauerntheaters .
1. Karlsr . Mandolinengef . 8'/ -- Uhr Probe . Alte Br . Printz , Herrenstr
Mufeumsfaal . 8 llhr Konzert.
Skiklub. 9 Uhr Zusammenkunft im Cafe Bauer .
Tnrngemeinde . 8 U. Turn . f. Mitgl . u . Zögl . in der Zentralturnhallr .
Verfichernngsbeamtenverein . 8% Uhr Vortrag . Saal 3, Schrempp.

Was ist Myrrholin ?
des Myrrhenharzes , dessen vorzügliche Eigenschaften zur Hautpflege
und als Kosmetikum von vielen medizinischenAutoritäten und Aerzten
geprüft und anerkannt wurden . Deshalb ist die Myrrholin -
feife als tägliche Toilette - und Eefundheitsfeife fo allgemein und

I namentlich auch bei Frauen und Kindern als mildeste, reizloseste Seife
m Gebrauch gekommen. f!03s

Geschäftliche Mitteilunge «.
£2 Auszug ans dem Prospekt der Südborneo -Bergwerks -Aktien-

gesellfchaft . Die Gewinnung eines Anteils an der Kohlenversorgung
der an der großen Schiffahrtsstraße um Südost -Asien gelegenen Häfen
stellt sich ein Unternehmen zur Aufgabe , welches nach dem in der
gestrigen Abendausgabe der „Bad . Presse" veröffentlichten Prospekt
die Süd -Borneo -Eesellschaft m. b . H . ins Leben zu rufen beabsichtigt.
Der von Jahr zu Jahr steigende Bedarf jener Häfen an Schiffs- und

i Jnduftriekohle ist bisher fast ausschließlich von Japan , Britisch -Jndien
und Australien gedeckt worden . Das neue Unternehmen wird die
Kohlenschätze einer in der Nähe von Bandjermasin , dem Hauptorte

! von Südost-Borneo gelegenen, 1600 Hettar großen Kohlenkonzession
ausbeuten und wird in der Lage fein, feine Produktion den in Frage
kommenden Häfen in weit kürzerer Zeit und deshalb unter Aufwand
geringerer Unkosten zuzuführen, als alle Konkurrenten . Dabei ist der
Kohlenverbrauch der Häfen ein fo gewaltiger , daß Kohlen von der
vortrefflichen Befchaffeicheit der von Südost -Borneo in jeder Menge
glatten Absatz finden werden . Das Konzessionsgebiet ist von einem
deutschen Fachmann gründlich untersucht, auch sind alle Vorbereit¬
ungen für die Bergwerksanlage an Ort und Stelle bereits in der
Weife getroffen worden , daß das Unternehmen von vorn herein eine

>Kohlenförderung haben wird . Das die zukünftige Bergwerksanlage
s umgebende Gebiet ist von einer hochintelligenten , friedfertigen Vevöl-
herung bewohnt und die zuständigen Niederländisch-Indischen Be¬
hörden bringen dem Unternehmer Wohlwollen und großes Interesse
entgegen . Das Klima an Ort und Stelle ist günfttg , die Arbeiter -
ftage bereitet keinerlei Schwierigkett . Die Errichtung des Bergwerks
wird 5 Jahre in Anspruch nehmen, während welcher Zeit den Aktiv-,
näre» 4 Prozent Bauzinsen auf das eingezahlte Kapital gewährt ,
werden . Vom sechsten Jahre an wird nach den angrstellten vorsich¬
tigen Berechnungen ein« rasch steigende Dividende zur Verteilung ge¬

lange ». die im 12. Jahre auf 20 Proz . veranschlagt wird . 259s
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Lmrssr Inventur - Ausverkauf
mit ganz bedeutend ermässigten Preisen.

Damen -Konfektion
Wollene Blusen , KÄ & , *

Damen -KleiderstofTe
Wollene Blusenstoffe
Blusenflanelle , Re™ wou«
Fantasie -Kleiderstoffe
Plisseestoffe und Ballstoffe

jetzt Meter 4

früher bis 2.25

I und 1 * 5 0
2 .75 4 .80

Grosso Posten reinwollene

Cheviots, Diagonals
Satins und Tuche

in schwarz und farbig

jetzt Meter 75 ^
früher bis 1 .85

1.25
3 .25

2m—
4 .50

MOUSSeline , Reise Wolle jetzt Meter 50 A 75 § 05 H
^

hell- und dunkelfarbig früher bis 1 .10 1 .25 1 .65

Blusen-Samte jetzt Meter 75 H 1.45 2 .-
in neuen Pressungen und Farben früher bis 1 .25 2 .25 3 .50

Regen -Paletots

Wasch -Unterröcke

3 .50 4 .50 6 . 50
is 6.50 10.- 12.50

5 - 7 . 50 14 .-
s 12.— 15.— 26.50

3 .50 5 .- 8 .50
is 7 .50 ii .— 14.50

5 .- 9 .50 12 . 50
is 8.50 16.50 24.—

2 .25 3 .25 4 .50
is 3 .50 4.50 7.50

2 .25 2 .75 3 .25
is 3,50 4.50 4.75

Fünfundzwanzig M
auf alle übrige Damen - und Kinder -Korrfektion

welche im Preise nicht besonders herabgesetzt sind.

Anf alle Waren , welche im Preise nicht reduziert sind. Prozent Rabatt .

M
. Schneider

Inh .

Zahn - Htelier Gilb. Günzer
flmaliensfr. 2ö, neben der ßirsdiapoffteke
früher langjähriger erster Hssisient des f Berm Säusler ,

Sdionendsle Behandlung.
massige Preise . = 14099*

Sprechstunden von 8 — 12 und von 2—7 Uhr.v - -- - - - - -

Mb- lind Zoschneideschnle.
Gründlicher Unterricht im Musterzeichner », Zuschneider », Au -

drobiere « und « » fertigen aller GegeustSude »er Damen - und
Kiudergarderobe wird in kleineren und gröberen Kursen sür Privat¬
gebrauch und Beruf erteilt. Näh. durch Prospekt . 17138,30,11

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
J . Erharclt , ifd. seprüste Züs-Skilttii ,

Markgrafenstraste 30a , Lidellplatz .

alle « Art für jeden Zweck beziehen Sic
nirgends vorteilhafter als im Spezial -

Geschäft für alle Rufikware « .

Cfljetan Sattler,
Prä « . 1877 . gegr . 1876 .

Aaiserstraße 26. Kelephsn 2637.
en gros Billigste Bedienung . ea detail .

Best eingerichtete Reparaturwerkstätte.
Spezialmonteur für Orchestrions und Automaten.

18752 Reparaturen auf Verlangen innerhalb 24 Stunden .

DampfWaschanstalt FriedrichSüpfle
Karlsruhe - Bulach — Telephon 2446

Haushaltungswäsche = Hotelwäsche
Rasenbleiche — sehonendste Behandlung .

Di « Wäsche wird prompt abgeholt und zugestellt .
Nach auswärts franko gegen franko.
Verlangen Sie bitte Preisliste . 11259*

Karneval 1909 .
Plissierte Bauernröcke, plissierte

~ ' ,
!owie alle Phantafiekostüme und Garnituren werden in Strahlen »
ialten » als auch in gerade « Falten » schnell und billig angefertigk .

Plissee-Brennerei Stutzer, ^
klmalieuftratze 27. Amalieuitrafte 27.

Eheringe
in Gold

ohne Lötfuge
das l' aar von

12 Mk.an

J . Jund ,
Wasch- und Bleichanstalt m9

Karlsruhe -Rüppurr .
Anniahmestellen : Kaiserstrasse 207 ,beim Postkarten verkaaf , Serwig -

strasse 6 , part,
Lebernahme von Wische aller Art.

Karlsruher Hea tcr=
Dekorationsmalerei '
und Luhnenbau -Anstalt :

mbLt Fabrik uLkdeihÄsritut
uonRostiimen
fürTljfoter
ü .fcwneuak

6eorg
feartsruhe

e.w .b.6.
Telefon 2447 .

4M Stühle
werden dauerh . gestocht , u. repariert.

Ltuhlflechterei Fr . Ernst ,
583 « Wlerstraste 3. 8^

B. & ff . Buer, Modes
Kaiser Strasse 233 .

Ball - Blumen
in grösster Auswahl. 311

iruDkoltl(fl - 8rWr.
angenehmes , reinlichesu- billiges Brennmaterial , rauch - u. rntzfrei, empfiehlt

mit Bruch zu Mk. 1.30 per Zentner,
uur Guuze „ „ 1.40 per „

franko Keller, bei mindestens 5 Ztr . 5‘° >0 in Rabattsparmarken oder bar .
Bei größeren Quantitäten oder ab Lager Rhciuhasen billiger.H. Mülberger,

Kohle « und Braunkohlen 'Briketö en gros u . en detail
Kontor : . Korlstv . 29a . Sekp &ii 250-

llllii
Pslßenvarey.

B £ sle Familien Toilelteseife
ssäü* 95y

AUTENTIA
- SEIFE[AWOUW

MARKE FÄUSTRING
mra /rTTgflflnynrdar Gpctfrinfeelfe-

C . Naumann . Offenbach a- M.
VertaufeBellen duriti Ptakate ksiMitHdi. -

Macht zarte weisse Haut

Kafsenfchrant,
graste Reißbretter , Sopler »
rahmeu , « kteuschrLnke , G «S-
lampe ». Herb , GaSose « wegen
Abrrisc billigst . 704L2

Ltjenlohrftratze 15 .

Ein Schüler der oberen Klasse des
Gymnasiums Durlach erteilt

Nachhilfestunden
in Latein u Griechisch bis U in
mcl. Wer ? sagt unter Sk. 81260
dir Txped . der ^ äad. Presie ' .

Hell- und dunkelpolierte engl
Schlafzimmereinrichtnngen von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplattc ,
1 Waschkommode mit Marmor¬
platte und Toilette , 435
1 zweiteil . Spiegelschrank,

zusammen Mk. 330 .— .
Großes Lager in kompletten

Wahnn « "Seinricht « ngen , sowie
Einzelmöbel und Polstorwaren
aller Art von einfachster bis reichster
Äussührung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt . —■
Sämtliche Kasten - und Polstermöbel
sind nur gute, solide Arbeit . —

— Ansicht gerne gestattet. —
Großes Lager : HUtdokfstr. 5 .
Gustav -Juckeland

Karlsruhe ,
Durlacherftratze 1 « . 3
Mur Zirkel 39 .

Ecke Ritterftraste » eine Treppe
De» Rest der 455*

Pelze
zu jedem anneiimö. Preise .

Ich kaufe
«fortwährend getragene Herren »
« . AranenNeider , Stiefel , Uhren ,» old, Silber «nd Brillant «!«»Militär » Uniforme «, gebranchteBetten , ganze Hanshaltangen .
sowie « nzeine Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das grötzte
Geschäft, mehr wie jede Kon »
knrrenz, Gest. Offert , erbittet
(17269 «TT .
«elevhonAUS . Markgrafen « r . S2 .
JVoßekck °UIN bügeln wird
wMfss/ * angenommen .
21248 Marienstr . IS . 2. St ., lks.
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Karlsruher
Tiirngemeinde

(1861 ) .

Uebnngsabende
ftr Mitglieder a. Zigliuge :

Dienstags u. Freitags , von
8— 10 abends , Zentralturn¬
balle, Bismarckstr . 12.

An den übrigen Abenden ,
sowie Sonntags -Vormittags
Turnen n. Turnspiele auf
dem Turnplätze Vorbolz¬
strasse 23/25;

ftr Turuerlueu : Abteilg. A
Montags v. '/,9— J/ilO abds .,
höhere Mädchenschule , So-
phienstr . 14. — Abteilg . B
Mittwochs */29—1I110 abds .,
6ötheschule , Gartenstr .

Gäste finden jederzeit freund¬
liche Aufnahme .

Anmeldungen werden an den
Turnabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Stein -
mann , Amalienstr. 14b, Ecke
Karlstr ., entgegengenommen .
Die Mitglieder u. Zöglinge

sind gegen Unfälle versichert ,
Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr .

Vereinslokal : Weisser Berg .
Der Tuntrat .

HM
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heut« LieuStag ,
abend» p««tts Ahr ,
Sitzung
im « ontrrger ,

Konkordia-- Saal
Besuch von Standerkollegen will-

hemmen. Der Borstantz.

Illichs Zittierverein
Karlsruhe . .

Heute Dienstag Uhr:

(BerelnSabendl .
Lokal : Löwenrache«.

8nng !
Wegen großem Kleiderbedarf ist

es mir ermöglicht, die höchst. Preise
zu bezahlen, auch kaufe ich getrag .
Schuhe, Stiefel . Frauenkleioer rc .
Eine Postkarte genügt u . ich komme
ins Haus . 231179
j . stieber , Markgrafenstr . 1», I.

Damen «. Kiuderkleider werden
bei billigerBerechnung in einfacher u.
feiner Ansführung angefertigt. 12.5
B745 Leifiugstr . 48 , III .

Zu verkaufe « wegen Wegzug»
1 Theater -Abom » c , gerade , I.
Parkett (I.Reihe ) , sowie1gebr.Hcrren--
fahrrad. Lachnerstr . 4III . B942

Oroßsierzogl. Aostkeater
zu Karlsruhe.

Dienstag » den 12 . Januar 1999 .
31 . Abonnements -Vorstellung der

Abt . 6 (graue Abonnementskarten) .
Die Romantischen.

Vers -Lustspiel in 3 Akten von Ed-
mond Rostand. Deutsch von Ludw.

Fulda .
Regie : Otto Kienscherf.

Personen :
Wergamin C. Dapper .
Vereinet , sein Sohn F . Wahl.
Pasguinot W. Wassermann.
Shlvette , seine Tochter A. Müller .
Straforel F . Baumbach.
Blaise , Gärtner A. Hallego.
Ein Notar H . Benedict.
Ein Zeuge L. Schneider.

Zeugen . Fechter. Musikanten.
Sänftenträger .

Der Diener pei« Herren.
Possenspiel in 2 Aufzügen nach
dem Italienischen des Carlo Gol-

dini von Emil Pohl .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Anselmo, ein Kaufmann I . Mark.
Clarissa , defs. Tochter L . Podechtel.
Silvio , ein junger Vene-

tianer Ernst Meines.Beatrice , in männlicher
Kleidung , unter dem
Namen Federrco Ras -
poni O . Budah .

Florindo Aretufi , ein
Turiner Hugo Höcker.

Pandolso , Gastwirt A. Hallego.
Truffaldino , Bedienter F . Kranes .
Emeraldina , Clariffas

Kammermädchen M . Genier .Ein Aufwärter in Pan -
dolfos Gasthaus H . Benedict.Die Handlung ueg . oc sich in Vene¬

dig im Hause Anselmos und im
csasthofe Pandolfos .

Anfang 7 Uhr. Ende geg. %10 Uhr .
Kasse-Eröffnung %7 Uhr.

Mittel - Preise.

Waschkleider
aus Crepe , Satin oder Batist reinigt
aufs Sorgfältigste 12983

Chem. Waschanstalt Printe .

.
Partei,

Am Freitag de« IS . Januar 1909 , abends V. S UHr,
im Saal UI bei Schrempp (Waldstraße)

mit Vortrag des Herrn Dr. Hans Ginelin aus Freiburg
über:

„ParlamentarischeRegierung n. ihre
Anwendbarkeit imDentschenReich

Freie Anssprache.
Unsere VereiuSmitglieder» sowie andere Parteifreunde find zu recht

zahlreichem Besuch hierzu freundlichst eingeladen . 722.2.1

UationalUveralev Uevein .
Jungliberaler Verein .

m ■ n ■ Ai ■ ■

I

Unsere diesjährige

Generalversammlung
findet am Samstag de« 16 . d. MtS .» abend »
8V, Uhr beginnend , im Vercinslokal rum „ goldenen
Hirsch" statt. Tie Tagesordnung ist bortfelbft ange

schlagen. Etwaige Anträge find spätestens 3 Tage vorher an l . Vorstand,
Herrn RechnungSrat Martini , Kronenstraße 22, schriftlich einzureichen.

Um zahlreiche» Erscheinen bittet 529.2,2
Der Vorstand .

Bach -Verein Karlsruhe
DnUr iw Pr«tekterat Seiner Brosshirzoglichra Hoheit ios

Prinzen Max von Bados.

Mittwoch den 13. Januar 1909, abends 8 Uhr,
im grossen Saale der Festhalte

Zwölftes Konzert
nun 100Jährigen Gedächtnis Joseph Haydns (1732- 1809)

Die Schöpfung ==
Oratorium in 8 Abteilungen von Joseph Haydn.

AusfUhrendes
Olga Ktam-Fiseher (Sopran), HermannJadlovker , Kammer¬
sänger (Tenor ) , Max Btttner , Kammersänger (Bass) , dar
Chor des Baeh.Vereizs, daa BresshersogUcha Belerehoster

mit Konzertmeister DUMB .

Dirigent : Max Brauer, Grossh. Hofkirchenmusikdirektor-
Anfang 8 Uhr. Kasseneröffnnng7 V2 Uhr. Ende nach 10 Ultr.
Eintritt der Vareinsmitglieder gegen Vorzeigen der Mit¬
glieds - und Beikarten . Numerierte Platzkarten für Mitglieder
zu 50 Pfg . in der Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert

erhältlich .
Für die Vereinsmitglieder sind Vorbehalten : Im Saal und
auf der unteren Galerie die Abteilungen I und II rechts ;
anf der oberen Galerie rechts die 2 . und 3 . Balkonreihe , so¬
wie die Plätze 198 —252 . Zugang zu allen diesen Plätzen
durch den Garderobeanbau rechts vom Hauptportal . Mit¬
glieder , welche , ohne im Besitz von einer Platzkarte zu sein,
die obere Galerie besuchen , erhalten beim Eingang gegen
Vorzeigen ihrer Mitglieds - bezw . Beikarten , die vom Stadt¬

rats Sekretariat abgestempelten Zählkarten ,

Eintrittskarten ftr Hichtmltgliedcr zum Preise von Mk . 4.—,
3.50, 3.—, 2.50, 2.—, 1.50 und 1.— in sämtlichen Musikalien¬
handlungen , für numerierte Plätze nur in der Hofmusikalien¬

handlung von Fr . Doert. 726

Arbeiter-Diskussienskluh Karlsruhe.
Dienstag , de« 12. Januar 1909 , abends >/*9 Uhr (pünktlich)

im grob *» Saale des Geineindehausc », Blücherstraße 20,

B 42 . Vortragsabend . SS
Thema : Die Bedeutung der Klöster für die dentsche « «Hau.

Redner : Herr Dr . phil . Richard Losseii .
Eintritt für Mitglieder fret , für Nichlmitglieder wenigstens 10

724 Der Vorstand .

Dienstag den 12 . Januar 1909 :
Komiker -Truppe

9

B1322

Möbel
Spiegel und Polsterwaren .

Große Auswahl kompl. Zimmcreiureichtungen , ein¬
fach. n. besserenStils , Einzelmöbel : Betten Tische,Stühle re . Bcttfedern. Solide Ausführung. Billige
Preise. Fetttes ft SchreB , Werderstr 57. 17266 *

In Industriellen - und Händler-Kreisen bestens eingesührten
tüchtigen Vertreter für Karlsruhe von alter , leistungsfähiger Lack-
und Lacksarvenfabrik gesucht. 311a2.1

Briese mit näheren Angaben und Referenzen unt. H . 3550a an
Haasenstein A Vogler , Aktiengesellschaft , Karlsruhe .

Grosse

Sonntag den 17. Januar , nachmittags 5 Uhr,
im grossen Festhallesaal s

I
.

Grosse Damensitzung .

Saalöffnung 3 */, Uhr
(nicht , wie anf den Mitgliedskarten irrtümlich angegeben , 3 Uhr) .

Von 4 bis 5 Uhr Konzert.
(0 _ _ _ _ S )

Mitgliedskarten i Mk. 5 .— (eine Dame frei ) ,
giltig für sämtliche Sitzungen , sowie weitere Damen¬
karten & Mk. 1.— für jede Sitzung sind an der Kasse ,
sowie im Vorverkauf bis Sonntag den 17 . Januar ,

. mittags 12 Uhr , bei folgenden . Herren zp haben :
Wilhelm JEenmer , Kaiserstrasse 127,
Herrn . Meyle , Kaiserstrasse 141 ,
H . A. Glöckner , Kaiserstrasse 141 ,
Adolf Mndonlanb , Kaiserstrasse 191 ,
Karl L . Selroelkert , Kaiserstrasse , Ecke Wald¬

strasse ,
Theodor Bnaam , Schützenstrasse 1.

Fremdenkarten A Mk . 2.—, Studentenkarten , sowie Zu¬
schlagskarten für numerierte Balkon - und reservierte Saal¬
plätze h Mk, 2.— sind an der Kasse und im Vorverkauf
nar bei Herrn Herrn. Meyle , Kaiserstrasse 141 , erhältlich ,

Karten für junge ledige Kauflente bis za 24 Jahren
werden zu ermässigtem Preise , für sämtliche Sitzungen
gültig , bei der Firma Alwin Vater , Zirkel . 32 , auf den
Namen lautend , ausgestellt , 556 .2,1

Der Elfer-Rat.

Gebisse
Hotel gold .
Zimmer Nr. S.

alte
künstl .

werden
. gekauft ,

heute' Dienstag .
Karpfen ,

241a

Prima Landbutter
aus der Würzburger Gegend
empfiehlt in frischer Qualität , spez.
ür Bäckereien, Hotels und Re-
taurantS , zu Mk . 1 .15 per Pfund,

bei Mehrabnahme Mk. 1 . 19. Von
5 Pfund an Lieferung frei ins Haus.

W illi . Weber ,
Degeufeldstraße 17. 732

Tätige Beteiligung
an Fabrikationsgeschäft oder dgl.

esucht. Offerten mit Angabe der
Zedingungen unter Nr . B1244 an

die Expedition der „Bad . Presse".
Bessere Dame sucht sofort

Darlehen v. IS Mk.
Offerten unter Nr B1233 an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbet.
Wer würde einem ArSnlein

mit 39 Mark ans der Rot
helfe« gegen Rückzahlung ?

Gefl. Offerten unter Nr. BI 192 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Zwei Herren suchen guten bürgerl.

Mittag- und Sbendtisch.
Offert, mit Preisangabe unt. B1169
an die Exped. der „Bad. Presse " erb .

Gesucht guter Mittagsiisch
ür 6—8, eventuell auch mehr Herren
in separatem Zimmer-

Offerten unter Nr. B1246 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbet .

noch guterbalt.
gebrauchter

Äinderkiegwage« . Offerten mit
Preis unt. Nr . B1236 an die Exped .
der «Bad. Presse " erbeten .

« er tst t« « rief vom letzte»
DonnerstagJulius.

Bitte um nähere Angabe », noch
lieber persönliche Rücksprache.

e . K . Leovolbstratze . B1311

Offerte „B. J. 160“.
Warn » nicht Brief abhole «,

bitte baldigst Bescheid unter
bek. Adresse: B1239

BachvPvjL Kr EU SA.

Frisier -Salon 1«7;8

W. Schmitt »
jetzt Ritterstrasse 14 »
(neben Hotel Erbprinz ). B

Separater Damen-Salon S
Kopfwäschen 5

neuesteAsi>arats,son )f&lt .Be<lieiig. _
Anfertigung sämtlicher g

Haar -Ersatzteile ■
Grosses Lager Io Parfümerien . ■
Manicure □

■ llllll
*

Billa zu oetfanfei .
Eine hochelegant ausgestattete,

am Fuße des Turmbergs gelegene
Villa mit Garten in Durlach, ist
preiswürdig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B1240 cm
die Expedition der „Bad . Presse'
erbeten .
Kleines Kaus

in Mühlburg , in der Markistratze
m . etwas Garten u . Schweinestall,
ist für 7000 M unter sehr günsti¬
gen Bedingungen sofort zu ver¬
kaufen. D1230
Näheres Luisenstraße 62, III . r .

Wüsche z. Wasche« n. Bügel «
wird angenommen . Wage mit
Gewicht billig z« verkaufe«.
81283 Beruhardftr . 7, V , l.

Für gründlichen Klavier - « nd
GefangS -Unterricht empfiehlt sich
konfervalorisch gebildete Dame , auch
nach auswärts . Gest . Offerten unt.
Nr. B880 an die Expedition der
»Bad. Presse ^ erbeten ._ L2

Tiroler - und Holländer
Kostüme (jffftll)
für mittlere , schlanke Figur zu
kaufe« gesucht . 81293
Näh . Rüppurrerftr . 68 im Bureau .

Junger Dackel.
Männchen . »« laufe « gesucht.

Offerten unter Nr. BiSUU an die
Expedition der »Bad. Presse * erb .

Diplomaten -
Sehrelbbnreau

2 Stück, modern , dunkel eiche«, in
nur solider Ausführung, werde» zu
ganz billigem Preis abgegeben .
H . F . RottnreUer , Möbelfabrik ,

Amalicastraße 37. » 1262

uisuuuyv uuuiijuiui | uuuuii ,
Ein neu angefettigte» Sofa nebst

fassend. Fauteuil u. 4 Rohrstühlen,
sowie ein großer Goldspiegel werden
billig wett unterm Herstellungspreis
abgegeben . B1261
Amalienstr . 37, im Möbelladen .

guterh., für 45 Mk. zu
, verkaufen . B1201

Rnpburrerstraß « 99 » patt.
Billig K« verkaufen : Httüfch-

»iwan , Schreibtisch» » ertiko,
Trumeanx , Chiffonnier , Stühle .
W 1tt»deWsestr. 4». pari .

S Piano , O neu m . Aufsatz , best.
Fabrik . , Klavierstuhl , Violine bill.
zu verk . Steinstr . 16 p . l . 331255

Mufik-Arrtornat
ist umständehalber zu verkaufe « .

Gkfl . Offerten unter Nr. 81247
an die Expedition der « Bad . Presse ' .

Eine mod., seine Schlafzimmer -
Einrichtung (hellgelb), bestehend
aus Bett, Waschtisch, drciteil. Spiegel -
schrank, Nachttisch, bereits neu , zu
jedem annehmbaren Preis gegen bar
2SBfK

* za verkaufen . "790
Offerten unter Nr . B1213 an die

Exped . der „Bad . Presse " erb . LI
I»» - Fahrrad ,

äucht,gebraucht , mit Torpedofreilauf , ist
rillig zn verkaufen . 710

Erbprinzenstraße 36.
6 Ct «

Fein . Herrschaftsherd nt. Wärme¬
ofen, Niekelbeschläg u . -Stange , 1
Rastatter kleiner, sind unter Ga¬
rantie f. gut . brennen u . backen
spottbillig zu verkaufen.
B1221 Herbgeschäft Lesfingstr. 17. ,

Herd ,
kleiner» gut erhalten mit Messing¬
stange billig zu verkaufen. « 1231

Hardtstraße 3, 2. St . I.

Gegen Kassa zu verkaufen :
50 m rotes, 22 m graues, 20 m

h 'blaueS Kommistuch , k 6 Mk. bei
140 cm Breite ; 1 Mautel -Bügel -
«fo«, 1 Schneiderrisch. 2.1

Offerten unter Nr . 339a an die
Exp ed der „Bad . P re sse * erbeten .

Guterhaltener Kinderliegwagen
wird zu kaufen gesucht . B1269

Scheffelstraße 56 , III . l.

Hunds-Verkauf !
Schützenstraße 83 sind noch ,weiße Spitzer , welche vielfachmiiert sind , abzugeben. 1 . St .

Wolffpitzer.
Wegen Aufgabe der Zucht v«

kanfe 1 Rüde , 1 Hündin, 1 Rü'k Jahr alt. Preis nach Ueberei>
>*ch . Mast , «tzrünwinkel (Bat
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Der Unterfertigte erfüllt hier¬
mit die traurige Pflicht, die ver-
ehrlichen E . M . E . M , A . H. A . H.
und I. A. I . A . von dem plötz¬
lichen Ableben seines lb. A. H.

Franz Stephan
üpotheher

geziemend in Kenntnis zu setzen .

Her akadein . fertig „GiDils“
I . A, : 713

W. Post (XX) xx .
Karlsruhe » n . Januar 1909 .

Trauerhüte
in grosser Aaswohl stets vorrätig ;. 402.18.3

S . Rosenbusch » Kaisorstrasse 127.

Fahrnis.
Versteigerung

Mittwoch den 13. Januar , nach¬
mittags 2 Uhr» werden im Auk¬
tionslokal Zähringerstraße 29 ge¬
gen bar versteigerte 714

2 Garderobe - u . Weißzeug¬
schränke, 1 Chiffonier , 1 großer
eichener Schreibtisch, 1 Damen¬
toilette , kl. Tische , 1 bereits
neuer Sekretär , Etagere , 1 ele¬
ganter Gaslüstre mit Zug , 3
Polsterstühle, . 2 kompl , Vetters,Deabetten , Kopfkissen , 8 Bett¬
wände. 1 Präzifionswage , sehr
gut erhaltene Herren - und Da -
menklerder als : 1 feines Kostüm
mit Jacken, grünes Tuch, seidene
Blusen, Damenpnletots u. Män¬
tel. Damen -Jacken, KoMme ,
Herrenüberzieher , Anzüge, Ar¬
beitsjacken , 1 Gehrock , 1 Fruck ,
Herrenstiefel , Kinderschuhe und
-Stiefel , wollene und Rormal -
hemden , 1 Konzertzither » 1 Ab¬
waschwanne, 2 Amerikanerstühle,
1 großer , eiserner Füllofen , 1
TürsMießer , 1 Gasfteblampe , 32
Stück Glasplatten für Schaufen¬
ster . 1 zweifitz . Kinderschlitten . 1
Schleifstein, 1 Vogelkäfig.

Liebhaber ladet höflrchst ein
S . Hischmann AuktiMzesW.
Rcirat$-6e$ucb

Wittwer, ev , mit 3 Kindern, mit
gutem Geschäft u . eigenem Hanse, in
der Nähe v. Karlsruhe, sucht mit gut
situiert, älteren Mädchen , kinderlose
Witwe nicht ausgeschlossen, betreffs
Heirat in nähere Verbindung ,u
treten.

Offerten unter Rr . 8127? an die
kM . der » Bad. Presse ' einzureichen.

Größte Berschwiegenheft zugestchert
und erbeten.
bachihiuid ,
f nz junger, ohne Halsband» hat sich

onntag morgen in der Zollystraße
verlaufe « . Gegen Belohn, aozug .«1335 Jollh r . 11 » pari.» links^

Wer verkauit eine« raffenreinen,
junge « Lchnanzer an guten Platz ?

' Angebote abzngrben Pulttzstr . 21,
2. Stock , links . _ 81322

Kadeeinrichtnngen
oll- beff. Stzst. f. Gas tt. Kohlenh.,Badewannen jed . Art i. Zink u.Email , zu bek. billigst. Preisen .
K . Reinheld Rchf . , Akademiestr. 16.
_ _ Kein Laden. Bl 157

Zwei schöne Dt «« find wegen
Wegzug preiswert zu verkauf, « .
„ Erfrag, « arkgrnfenftraß « ss .2 Stock._ 81291

SandereS, kompl. Bett , Roßhaar-
Matratze, Deckbett. 2 Kisten Hill zu verk-
61315.2.1 Lesfiagstr . SS im Los.

Besonders schön« Kommode mit
1 Schnbl. ist billig zu verkaufen.
81316 .21 Lesfing str. 33 im Hof .

Gelegenbeltskanf.
Ein Posten zurückgesetzter Boden -

teppichr, Vorhangstoffe und Stepp¬
decken find spottbillig zu verkaufe » .
g !319 H er r »« «». « , 2. St -, Hths.

Ainderklappstnhl
»» verkemfe « . 81229
__ rullaftraße 76 ,

Männlicher « ehpintfcher preis-
wert zu verkanfen . . 61813.2.1

Geerg -Krtedrichprat « 8 . II .

Wastervichte

liefert billigst in allen Größen.

Karlsruhe
Kaiferstr . SS Katserk
1 Treppe hoch . 1 Trepp

Muster und Preisliste ste'
Dienste«.

Taschendiwans,

« rotzer Spiegel
schönem

verka » ie« .
Oerwtgst
Eine fast neue

. chiue mtt Futzbetrieb ist billig
verkaufen . 61144 .2

Lchützeustratze «8. 3. Stock.

kleide » usw. , zu verkaufe «.
1305 Herreustraße 14 , \

tznnge Hofhunde ,

Stellen findet
Buchhalter »nd
Korrespondent.
Selbständiger Arbeiter

gute Stellung . Offerten uw
716 an die Expedition der
Presse " erbeten.

Intelligenter junger Mann als

Reisender
dition der »Bad . Prelle" erbeten .

In mrinrui Geschäfte findet
die Tochter achtbarer Eltern ,
welche sich als Verkäuferin
ausbilden will , gute Lehrstelle

L . Ph . Wilhelm ,
Putz- und Modewaren,

649 Katserftraße SSS,

Reisender
für Private sofort gesucht.

1334 Amalieustr . 47 » Laden .
■ wVWS/wN̂ V/WVWVwWSA

f Kontoristin |
£ statte Stenographin und Ma- L
X schine« chreideri», dir auch A
# gründliche Erfahrung in allen g
Q Bureauarbeiten hat , geiucht . H
G Gest , schriftliche Offerten f
x mit genauer Angabe bisheriger X
a Tätigkeit, Zeugnisabschriftenu. a
4 GehaltSausprüche erbeten. 725 X

» A . Braun de Co . »
2 Papier«areufavrik . 2
: fit

. .
für Dostmaschine in größeres hiesi¬
ges Bureau per 1 . Febr . gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unt . Nr . 81215 an die Exped . der
„Bad . Presse " .
Austäud., junges Mädchen
zur Bedienung gesucht . 81141
V«« JHqntens Cacao-Stube ,

Kaisars-raße 187.

Bäckcrkbrlind-
flesucb!

Ein '
kräftiger Junge, der

Lust hat die Bäckerei und
Konditorei gründlich zu
erlernen, findet auf Ostern bei
sofortiger Bezahlung gute Auf¬
nahme bei

Gii8tav Dennig,
Bäckerei und Konditorei,
Marienstk. 11 . Uarlrruhe .
703 Telephon 2M - » i

KöW-GesM.
Wegen Heirat meines jetzigen

Mädchens ' suche ich per 1. Februar
eine perfekte Köchin gegen hohen
Lohn , die auch etwa» Hausarbeit
übernimmt. Nur mit guten Zeug-
niflen verseheue Bewerberinnenwollen
fich melden. 730

Kriegstratze 63, !.
besucht

auf 1, Februar oder früher für einen
kleineren Privathausbalt rin tüchtige»,
älteres Mädchen , das gut
bürgerlich kochen kann u. alle HauS-
arbeüen verrichtet .

Offerten unter Rr. 72? an die
Expedition der »Bad. Presse". 3.1

^« “• Mädchen
zur Beihilfe im Haushalt gesucht.
»1328.21 » ktoriaftr . 16, 3. Et.

Mädchen WTL
per Monate 6132

Bürgerstraße 10 , 1. Stock .
Ma-chen-Gesuch!

Ein fleißiges Mädchen sogleich
oder später gesucht. 709

Waldhornstraße 10 part .
Ju eine kleine Beauuensamilirwird

rin ehrliches, reinliche» Mäd e» ,
da? kochen und de» Haushalt besor¬
gen kann, auf 1 . Februar gejucht.
Offerten unter Nr. 61301 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erb. 21

Tücht., selbständ. Mädchen in f.
Privathaus n . Basel gesucht. 90 bis
100 J ( Y* ialjrl . Gute Behdlg. Gute
Zeug« , erw. Vorzustell. Zähringer -
straße 43, II . Bl 273

Jüngere - , willlges , ehrliches
Mädchen in kleinen Haushalt
gejucht. K1202.2.2

Näheres Waldstraße 2« (La en .
Votzuftellen zwischen 11 ' , lt 1 U t

Ein braves fleißige» Mädchen auk
15. Januar oder 1 . Februar gesucht.
61154 .2 .2 Kriegitrnße ly . 4. St .

Fleiß . , braves Mädchen kann sof.
eintreten . Bernhardstraße 5 part .
bei Frau Füller , Wwe . Bl208

Gesucht für sofort Mvnatsfrau
oder Mädchen . Bl282

Friedenftraßt 27. III . St .

Stundenfrau
für nachmittag » gesucht . 721

Kriegstratze 122, III
AM» M
Schrffelstr. 2. part., lk« . 61292

Dadische Mresse . Seite 7
L)a«»hcilterin

mit gute» Zeug», zu einzeln . eztaM
beff. Herrn nach Eolmar zUuM

durch Krau « einer , « ahuhof -
«»atz- 4. 3. Stock . 81307

Hirichstratze 3»,
2. Stoch ift eine schöne » —8 Zt « « er >
wohuang . Bad, Speisekammer und
reichliche» Zubehör per 1 April oder
früher »« vermietete . Näheresbeim
Eigentümer. 61303,2.1

Hertzstrutze 8 , 2 Treppen.Weckfrau-ßesucL
Sofort wird eine reinlich«, ehrliche

Weckfra» gesucht. »84*

hosbückerei V. « User,
« malieustraße 2.

Dor Neuzeit entsprechende, sonnige
1 Zimmerwohnung

mit Beranda u . Garten nebst üblichem
Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Preis 600 Mark. Offerten unter
Nr. 61134 an die Expedition der
»Bad. Preffe" erbeten. LIMonatfraa „wÜSSä

61139 Lauterbergstr . 2, 2. St .
Sofienstrahe 54

ist eine sehr schöne Wohnung im
4 . Stock, bestehend auS 6 Zimmern ,
Bad . Küche , Waschküche, 2 Keller,
Mansarden , Beranda usw . (Holz¬
pflaster ) per 1 . April zu vermiet .

Nähere « Ettlingrtstraße 17 oder
in der Wohnung selbst. B1275

Hode $ .
Eine perfekte 1. Zuarbeltert »,

welche nur in fei« «« Geschäften ge¬
arbeitet hat , gesucht . 640.3.3
Schulz A Hebenstreit ,

Grotzh . Hoflieferantinnen.
Kaiserstratze l » 3 . 1 . Etage. 3 Zimmerwohnung

Kriegstraße Nr . 156 ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung auf 1 . April
d . I . zu vermieten . Näheres beim
Eigentümer Josef Weich Bauge-
schaft , Kriegstraße 156. 483

Modes .
MI . MWIDW
welche den feinen Genre perfekt zu
arbeiten versteht, gesucht .

Offerten unter Nr. 681 an die
Expedition der »Bad . Presse ' .

TchS« 3 K«Maohi,u,ß
mit Küche u . Zubehör per 1 . Febr .
oder später zu vermieten. Näheres
Gerwigstraße 36 , 3 . St . r . B1187

Sofort zu vermieten;
neu hergerichtete Mansarvenwoh ».
nug 2 Zimmer, Küche u Keller.
Näh. Lesstug r . 22 . i. Lad . 6 ' " «

Btellen suchen !
z»M Rn«,
Stellung , gleich welche, am liebsten
Schreibarbeit od al» HauSmaler, d. in
alle» Ärb bew. Offert u. Nr . 61W0
an die Expedition der . Bad. Presse ".

Zu vermieten im HauS Nork-
straße zwei Wohnungen, je 2 Zim¬
mer , Küche . Keller usw . per 1. Apr.
B1241 Zu erfr . Sofienftraße 160s.

Jung . Man », 22I ., BerufMaler »
sucht weg. Arbeitsmangel jede Arbeit
iHauSbnrsche od. drrgl.) Off. u. LI 2hl
an die Expedition der „Bad Presst" .

Wohnungen zu vermieten, 3.
Stoch 2 u . 3 Zimmer , Gas u. Zu¬
behör , auf 1. April . Näh. Uhland-
straße 31, 1 . StoL B481

f Lehrstelle-Gesuch f
v Sohn achtbarer Eltern sucht e
8 auf Oster » eine kanfmäuuische Z
v Lehrstelle. Besitze Fähigkeit im »« Zeichne« und würde auch i« S
2 einem Bureau eintrete«. 2, Offerten unter Rr. 61248 an 8
1 die Exped. der »Bad . Preffe" . ^

« ugartenüratze 38 ist eine schöne
2 Zimmer -Wohnung auf 1. Avril
zu vermieten . 61312

Zn ersrage» im L Stoch
Augartenstraße 37 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnuug
auf 1 . April zu vermieten. 81263

Näheres im 1. Stock.
Bernhardstratze 9 ist im 1 . St . eine
3 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . April zu verm. Näh. 4. St .
rechts, od. Durlach, Hauptstr . 41.

Junges Fräulein
in Stenographie u. Maschinenschreiben
bewandert , sucht Anfangsstelle auf
eine« Bureau. Off. unt . Rr . 61276
an die Exped. der » Bad . Preffe" . -

Durlacher Aller 8 ist eine Wohn¬
ung von 3 Zimmern mit Zugehör
auf 1. April zu verm. Bl 152

Näheres 2. Stock.
Dnrkacherstraße 87 ist eine kleine
WvhUuttg, besteh, aus 1 Zimmer ,
Küche u. Holzstall auf sofort bill.
zu vermieten . B1271]inp Verkäuferin

der Papier , u. Zeichenwarenbranche
kundig, sucht anderweitige Stella » ».

Gefl. Offert, unter Nr. Bll03 an
dir Exped. der »Bad. Preffe" « bet.

Fasanenplatz 8 find freund !. Wohn¬
ungen v . 1 u. 2 Zimmern , Küche

-u .- Zugehör auf 1 . April zu verm.
B1284 Näheres Parterre .
Gevrg - ^ riedrichstraße 14 find zwei
Wohnungen mit 3 u. 2 Zimmer ,
Küche , Keller u . Mansarde auf 1 .
April zu vermieten. B1249
Zu erfragen im Laden daselbst .

12 Steilen IM 1 Mi
| 1 jederzeit in Privat , Hotel» > » und Wirtschaft , hier ««»

««»wärt» : Köchinnen, HauS .
hälierinneu, Stütz«, Kindersläuleill,
Zimmer-, Hau»«, Kücken- u. Kinder^
midchen und Mädchen für alle »,
sowie jüngere Mädchen vom Laude
durch Krau Ke « , «*-, « ahuhof -
stratze 4, neben d. Nowacksanlage,
nächst Eitlingerstr . 61308

Gerwigstr . u. Humboldstr. find
Wohnungen von 2 u. 3 Zimmern
nebst Zubeh . auf 1 . Apr. zu verm.
Näh . Gerwigstr . 35, 2 . St . 33369

» erwigftr 22 ist eine schöne, große
S Zimmer -Wohnung , Küche mit
Veranda, Mansarde und Keller per
1 . April zu vermiete ». Nähere»
parterre , rechts . 61317Haushälterin.

Fräulein gesetzten Alters sucht
Stellung bei einzelnem Herrn 00 .
Dame ; am liebsten zu einem
Arzte, wo freie Wohnung , oa ich
schöne Einrichtung besitze.

Offerten unter Nr . B1161 an
die Expedition der »Bad . Preffe "
erbeten. !

Hirschstraße 33 ist wegen Wegzug
der 2. St . , bestehend au» 5 Zim¬
mern , Bad , Balkon, Veranda u.
sonstigem Zugehör auf 1 . April
zu vermieten . B1270

Zu erfragen parterre links.
Hirschstr. 67 ist wegen Versetzung
der 3. Stock von 5 Zimmern , Bad
nebst reich !. Zubehör auf 1 . Apr.
zu vermieten . Einzusehen von 11
bis 4 Uhr.Müll pltQIt welches bügeln er-

MckübUoll , lernt bat, sucht
« eichästigung . Offerten unter
Rr. B . 2o? an die Expedition der
»Bad Preffe" erb.

Klauprechtftr . 10, 16 u. 20, find 2.
Zimmerwohnungen , mit Gasau¬
tomat , per sofort oder später bil¬
lig zu vermiete«. B49163

Junge Frau , ULLL"
sowie Nähen u. Bügeln sucht Laus ,
stelle per sofort Off. »nt Nr 6 . 235
an die Exv der »Bad. Presse" erb.

Lesstngstraßr 36 ist eine schöne 4
-Zimmerwohnung nebst Zubebör
aut 1. April zu verm. Bl207

Zu erfragen 1 . Stock.
Lessingftraße 53 sind im 2. u. 3.
Stock " -öne 3 Zimmrrwohnungen
auf 1 . April zu vermieten. B1286

Zu erfragen im Laden.

Eine Frau sucht Monatsstelle .
B1205 Wielandtstr . 20. Hths . II . >

Leien rn vermieten
m . ar . mod. Schauseuster, Bureau
u. Wodnung
tteßett Kaiserstr. Im Zentrum.

Daselbst auch zu vermieten neu
hergcricktete

i Zimmer »Wohnung .
Zu erfragen täglich 16519*

Heere« ratze 15, Ul.

Luisenstraße 58 find 1 u. 2 Ztm-
merwohnungen auf sof. u. 1 . Apr.
zu vermieten . B1288

Näheres 2. Stock links.
Morgrnftraße 23 ist im 5. St . eine

kleine Wohnung v. 2 Zimmern u.
Zubehör an eine kl. Familie auf
1 . April zu vermieten._ 81280

OtNthetmerstratze 18 ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern .
Küche, Bad, Klosett im Abschluß
nebst Zubehör per 1. April billig
zu vermieten . 6,299 .21

Näheres im 1. Stock, rechts.Kn pint ^ oim ,
Ecke Haupt - u . Ernltstraße , ift ein
O Laden O mit 3 od. 5 Zimmer
auf 1 . April zu vermiete «.

Zu erfragen unter Rr . B1257 in
der Exped. der »93ad . Preffe " .

NÜPPurrerstraße 22 ist eine Wohn¬
ung im Hths . i . 2. St . m. 2 Zim¬
mer . Küche u. Keller auf 1 . April
zu vermieten . Bl 185

Zu erfragen Büro tat Hof .
Schützenstratzr 42 ist eine Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmer,
Küche . auf 1 . April , sowie eine
Einzimmerwohnung mit Küche
auf 1. Febr . zu vermieten. 33136?

Näheres im Laden.

Kriegftrahe 12Ü~
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Balkon und Zubehör sofort od .
auf 1 . April billig zu vermieten .
552 Zu erfragen parterre .
Akademiestra^e 24
ist im 1 . St . eine schön« 4 Zimmer -
wohuung Mit Küche. Keller , Spei¬
chor u. Mansarde auf 1. April zu
vermieten . Näheres im 3. Stock
daselbst - B1197

Schtibenstraße 47. Bdhs. L ClnB
3 Zimmer » Küche. U. ZugeHr auf
1. April zu vermieten . 9) 1258

Näheres 2. Stock.
Dchllhenstr. 82 ist eine 2 Zimmer -
Wohnung auf 1. Avril »» vermie¬
te« . Zu erfr . 1 . ©t . ÄUS2

Werderplatz 33 find Wohnunge»
von 2 Zimmern , Küche mit Koch¬
gas im 2. u. 3. St . auf 1. April
zu vermieten. B128S

Näheres im 2. Stock rechts.
;e 43 , im Hause der

_ _ )eke , ift die Parterre -
Wohnung, 3—4 Zimmer , große
Küche, Gas , gute Oefen , an kleine
Familie bald od . auf 1 . April zu
vermieten. B1274

Mühlburg .
Eisenbahnstraße 13 ist Wohnung
von 2 Zimmer , Küche u . Zugehör
im 3. Stock u. im Hinterhaus eine
rwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör, parterre , zu verm.
auf 1 . Avril . B1158

In Rintheim
sind 3 Wohnungen, 1. u. 2. St . mit
ie 2 u . 3 Zimmer auf 1 . April zu
verm. Zu erfr . Hauptstr . 27 . B1256

Hahn- u. Schlafzimmer
Kaiserstr . 172 , Hrtppti,
segleich zu vermiete« . 61121

« oh« . «. Schlafzimmer , gut
möbliert , und ein einzelne» Zimmer »
gut möbliert , mit separatem Eingang,
sogleich oder später zm vermiete » .
61178.2.3 « atserstr . 36 » , 2 Tr .

Besierer Herr
findet 2 möbl . Zimmer auf 1. Febr.
31318.LI Kitter strutze 2» III *

Möbliertes Zimmer
auf 1 . Februar zu vermiete « .
81320 Augustastratze 8 . IV , lk».

Gut möbl. Zimmer mit Klavier
ist auf 1. Febr . zu vermiet . 231245
Näh. Lachnerstr. 9, 1 Tr . rechts.

Durlacher Allee 27» III . St . ist ein
Zimmer mit sep. Eingang an ein .
beff. Arbeiter öd . ein beff . Fräul .

. bei ein. alleinstehenden Frau zu
vermieten. 2*1252

» aneustratze 52, Part -, fin» 2
schön möblierte Zimmer , in
ruh , freier

“
Läge einzelu oder zuf.

zu vermiete ». 61 01. >0.1
Gocthestratze 15, II . Vdhs ., ist ein
freunol . möbl- Zimmer m . Kaffee»
monatl . 18 JH, auf sofort zu ver¬

bieten ._ B1278
Haiziugrrstraße 7, IV . l . ift ein
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Schreibtisch sof. zu verm . B1285

Hirschstraße 6«, eine Treppe hoch,
ist «in gut mövlierteS Zimmer
sofort zu vermiete«. 611 1.2.2

Karlstraße 71, 3 Tr . l. ift ein frdl .
billimöbliertes Zimmer

mieten.
,g zu ver-

B1209
Körnerstraße 1, 2. St . l. einfach

movl . Mansardenzimmer zu ver¬
mieten ^ _ 181153

Kurvenstraße 19 , IV . L wird ein
Arbeiter als Mitbewohner sofort
oder später gesucht ._ $81278

Ostend str. 8, pan .» ist ein größt ».
gut möbl. Zimmer (evtl. 2) mit
Klavier , in ruhiger Lag«, bei Witwe
zu vermiete»._ 613 9

Strfanienftraß « 47» Hl ., ist ein
gilt möbliertes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer auf 1. April zu vermiet .

Anzusehen von 11—1 u . v . 4—8
Uhr. _ 931268
Zähringerstraße 1 Part , ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. B1284

Zähringerstr . 9 ist ein hübsch möbl.
Zimmer mit Klavier , wenn er -
wünscht gute Pension , zu ver»
mieten. _ 93867

Zähringerstraße 57, HthS. II ., ist
ein gut möbl. Zimmer mit oder
ohne Kost fof. bill. z. verm . 331253

iet Gesuche
Mahnungs -Gesuch !

Gesucht von kl. Familie 2—8
Zimmer , Wasser- Klosett, im Ab¬
schluß, 2. od. 3. St .» Weststadt,
pnnktl. Zahler . Off . m. Preis unt .
B1242 an die Exp, der „Bad . Pr ." .~

Suche eine 2 Zimmrrwohnung
mit iiu 4e u. Zugehör in der Ost.
stadt . Offert , uni . Rr . « 1290 au
di: Exped . der »Bad . Presse ".

Per sofort
2 möbl . Zimmer in gutem Hanse,
in günst ger Stadtlage , zweck» Heil ,
praxi « für eine « Tag der Wache
gesucht. LI

Offerten mit äußerster Preisan¬
gabe unter Rr. 61287 an die Exped»
rr »Bad. Prrffc"
Ein gut mödlierte» 61314

zwichcn Kaiser «, Kriegs-, Hirsch »
und Lksfingstratze von einem Privat »
beamten aus 1 bis 2 Monate »b
1 Februar 1909 zu mieten gesucht .

Gest Offerten mit Preisangabe
unter » ■ *4, hauptpOstlugerub .

Zimmer -Gesuch !
Beamter sucht gut möbl . , heizb.

Zimmer, möglichst m. befand . Ein¬
gang, in besserem , frei gelegenen
Haus . Angebote mit Preisangabe
Karlsruhe , Bahnhofstraßr 3, 2. St .
erbeten. _ 581133

Ein in der Stadt geleg . unmöbl.
Zimmer , mögl , im Abschluß, f. ein
älteres Fräulein gesucht . Offerten
Akademiestr . 2z , IL , abzug. B

Unmöbliertes Zimmer zum ein -
stellen v . Möbel gesucht , mit Ofen .

Adressen unt . R . M ., Morgrn -
ftraßr 14. V.. erbeten . 931165



D V Mrragolatt Tresstaa Zannar

Extra -
Preise

für

Gültig von
Dienstagden 12.
bis inkl. Freitag

den 15. er.

Spargel.
kr. Stangenspargel , 50/60Stang.
» r. 40/44 „
» n 34/36 „
>» » 24/30 „
.. » , 18/24 „

DoseSK
108
135
155
180
195

%
DoseA

59
78
83
95

103

Spargel -Abschnitte . . . . 54 32
Suppenspargel . 62 —

Pr. Brechspargel , mittelstark
ohne Köpfe . 75 43

Pr. Brechspargel , stark o . Köpfe 95 53
Pr. Brechspargel , dünn m. Köpf. 90 50
Pr. Brechspargel , mittelstark

mit Köpfen . 115 63
Pr. Brechspargel , stark m. Köpf. 145 78

Salzgurken . . . 4 Liter Dose 155 H?
Pfeffergurken . . 4 Liter Dose 240 H?
Pfeffergurken Vi Glas 105 ,

' /« Glas 58 H?
Mixed Pickles !/i Glas 105 , V2 Glas 58 Hk
Perlzwiebeln lh Glas 105 %
Kapern . Glas 28—60 I
Ochsenmaulsalat . . Dose 65—115 A

Pumpernickel . . .

Sardellenbutter *h Tube 55, J/2 Tube 35 H?
Anchovi -Paste */i Tube 55, \ Tube 35 Hk
Worcestershire -Sauce . Flasche 95 Hk
Gänseschmalz . . . Dose 70—130 Hk

Kondensierte Milch . . . Dose 48 Hk

Erbsen .
Erbsen . 1 .

Dose
W
40

*/.Dose
N

Junge Erbsen 48 29
Erbsen Pois Moyens . . . . 54 32
Erbsen Petits Pois Moyens 66 38
Erbsen Petits Pois Fins . . 98 54
Erbsen Petits Pois tres Fins . 120 65

Erbsen mit Karotten . . . 64 37
Leipziger Allerlei . . . . 82 46

Pariser Karotten . 54 32
Karotten, geschnitten . I . . 35 23
Kohlrabi . . . . . . . . 36 —

Tomaten-Pnree . . . . . 78 44

Chocolade,
*S3f- ph . 68—78 #

Lindt- Chocolade m. 265 #
CaCaO , garantiert rein Pfd. 88 M

Würfelzucker spfd -pack. 115 m
Delikateß -Bretzeln . . Paket 12 w
Friedrichsdorfer Zwieback „ 12 ^
Frühstücks -Cakes . . . pm. 60 w

Gebrannte Kaffees
bekannt gute Mischungen.

pfd. 88 , 98,105 , 115, 135 *

Bohnen . Dose
9?

'k
Dose

Schnittbohnen . 30
Brechbohnen . . . . . . 30 —

Junge Wachsbohnen . . . . 44 27
Barricots . . 72 41
Flageolets . . . . . . . 85 48

Morcheln . . . . . . . 215 113
Pfifferlinge . , . ) . . . 95 53
Steinpilze . . i . . . 135 73
Champignons . \ 48 . '/« 78 230 125

Fisch -Konserven .
Bismarck -Heringe . . l Ltr.-Dose 78 H?
Bismarck -Heringe . . 4 . , 180 Hk
Rollmops . . . . . l . , 78 H?
Rollmops . . . . .. 4 „ . 180 9p
Heringe in Gelee . 2 , , 125 Hk
Heringe in Gelee . . l , , 78 Hk
Bratheringe . 2 , , 120
Ostsee-Delik.-Heringe . l . . 85 Hk
Aal in Gelee . I . . 185 H?
Aal in Gelee „ „ 98 ^
Lachs in Gelee . . . % , » 105 Hk
Sardinen . . . . . . . Glas 32 Hk
Sardinen . . . I . . Füßchen 155 Hk
Anchovis Glas 32 H?
Appetit-Sild - . . . . Dose 48 Hk
Ostsee -Delik .-Heringe , vorrätig in

5 verschiedenen Saucen Dose 78 Hk
Kronen-Hnmmer ’/i D 255,

*/* D 140
Sardellen . . . Glas 150 , Dose 70 H?
Lachs . . . . . . . . Dose 95 Ẑ r

Mayonnaise . Glas 70—UO Hk

Früchte - Konserven . Dose
9

*/*Dose

Mirabellen . 78 44
Reineclauden . . . . . . 98 54
Ananas 165 88
Stachelbeeren . . . . . 82 46
Erdbeeren 160 85
Kirschen , schwarz , mit Stein . 82 46
Kirschen , rot ,

: ohne Stein . . 120 65
Gemischte Früchte . . . . 120 65
Birnen, weiß . . . . 95 53
Pflaumen , sauersüß . . . . 70 40
Aprikosen . 150 80
Pfirsiche , ’/s Frucht , geschält . 160 85
Pfirsiche , ungeschält . . . . UO —
Heidelbeeren . 76 43
Apfelmus . . . 1 I l . 78 T-
Preiselbeeren 78 44

Preiselbeerem « m Eime,335*
Marmelade , gemischte.

10 Pfd .-Eimer . 245
5 Pfd .-Eimer 130 Hk
5 Pfd .-Kochtopf 140 Hk
2 Pfd . -Dose . . . . . . 70 Hk

Zwetschgen-Mns m f
Himbeer-, Erdbeer-, Johannisbeer -,
Mirabellen -, Aprikosen -Marmelade

5 Pfd .-Eimer 255 Hk

Rheinisciies Apfel kraut, 1 pfd - Dose 52 H?

Honig , garantiert rein ,
’/, Glas 95 Hk, % Glas 55 Hk.

TEE, beste Mischlingen , Paket
' 35 , 45 , 60 , 80 , 110 N

Wizemanns Palmbutter . pfd. 65 | Palmnußbutter ^rachtiu pfd. 63 Hs

Ölsardinen d.,. 30 — 45 — 60 — 80 — 110 m
Pflanzenbntter Estol . pfd 63 Hk | Caviar . . . . Dose 155---335 I

Täglich von nachm. 5 Uhr an : Schinken in Brotteig gebacken % Pfd. SS s?

GeschWe Knopf
<ynlirniö = ^ frrtct !tmiii !U

Donnerstag den 14. Januar , vormittags 9% und nachmittags
2 Uhr beginnend , im Aufträge Douglasftratze 14, parterre , gegen dar :

1 bereits noch neuer Herren -Pelzmantel in prima Waschbär, 1
größere Spieluhr , 2 Kristallkannen mit echt Silberbeschlag , 1 schwarze
Marmor -Pendule mit 2 Vasen u . echt Bronze , 1 echt goldbronzene Pen -
dule , 1 großer sechsarmiger Easlüstre für größeres Lokal, 1 Kinder¬
tisch, 1 verstellbare Schulbank mit Lampe, 4 große Bilder unter Glas ,2 große Jagdbilder , gemalte Wandteller . 3 gute Oelgemälde , 2
moderne Dauerbrandofen , reich vernickelt, 2 Porzellanvasen mit
Bronze , Porzellanfiguren , 2 Wanduhren , 1 gemalter Ofenschirm in
Eichenrahmen , 1 größeres Eangmöbel in Eichenholz mit Polsterbank
und Spiegel , 1 eichener Auszugtisch für 18 Personen , 1 Waschtoilettemit Marmor und Einrichtung usw., 1 tadellos erhaltene Polstergar¬nitur , bestehend in 1 Sofa , 2 Lehnfauteuils , 4 Halbfauteuils in oliv
Seidenplüsch, 1 hoher schmaler Pfeilerspiegel , facett und Eichen, 1 .□
Salonspiegel in Eichen, 1 schwarzer Salontisch mit Trumeaux ,□ Spiegel und 1 gestickter Sessel, 2 eichene Säulen eingelegt , 1 Rohr¬
sofa mit 2 Eckstühlen in Nußbaum , 1 Klavierstuhl , 1 lackierter großer
Kleiderschrank, 2 schöne eiserne Bettstellen , lackiert und gemalt , mit
Rost und Polster , 2 größere polierte Kinderbettladen mit Roßhaar¬
matratzen , 1 Serviertisch , 1 Nähtisch, 1 grün lackierter Küchenschrankmit Elasschränkchen, 1 Gasherd , geschlossen, und dergl . 694
2. 1 8 . Kossmann , Auktionator , Douglasstr. 14 . .

Herrschaftliche Möbel usw. können jeder Zeit zum Verkauf ange¬meldet werden . Douglasstraße 14, parterre .

Nur 2 Tage hier !
Kaufe Waren aller Art, Particpostcn, sowie ganze Waren¬

lager und Fabriklagcr gegen sofortige Kasse . Komme auch
nach Auswärts . Offenen m. Angabe der Branche unter > . V. 58
306a an die Exped. der » Bad. Presse *.

r- \
6. ßrosshopf

Mitglied der G. D . T.
33 Herrenstr. 33

Za den beginnenden Kursen
sowie Einzel Unterricht wer¬
den die mir zugedachten
Anmeldungen baldmöglichst

erbeten . 18740*
V_ J

Kohlen
liefert iu allen Sorten prompt nnd
522 billigst 26.3

ML. Herzberger .
Jetzt Ninlheiittitrijit 18 .
Tele |>h . 510 B . Finkeistein .

Zirkel 32 ,
Ecke Ritterstraßc, 1 Treppe,

enorm billig
eine Partie 516 *

Herrenftosse, fimic
Imi- Mi hrmimstk.

«5*6 <

ee . . . .

^ £9ic6

Anerkannt vorzügliche Qualitäten.
Billigste Preise .

Emmericher Waaren - Expedition
Karlsruhe, Kaiserstrasse 152 . Fernsprecher 1500.

728*

Gänsefedern.
Zirka 30 — 40Pid . Bänseiedern , dar

Pid . zu 3 Mt . fmb )u verkaufen .
B1184 « chsttzenstraße 83 . 1 . 6t .

Waschkommode,
gebrauchte , mit Schubladen, zu lau¬
sen gesucht. Off. m. PreiSang . u
Rr . B15S38 a. die Exp. b JBob. Presse *.

Hihi « ! ! !
Wegen großen Kleiderbcdarfszahle

ich den höchsten Preis für Herren- u.
Damenkleider , sowie Schuhe . 81266

Josef Cross , Markgrafensir. 16.

„ Lloyd “ ,
erstklassig . Kavalier -Taschenmeffer.
Das flachste u . handlichste Meffer
d . Welt, sol. u . eleg., In. Gußstahl.
klingen ; Präzisionsarbeit . Laden¬
preis 1 .50 Ji offeriert per Stück
80 Pfg . u. 10 Pfg . Porto ; von 2
Stück ab portofrei . 140a

Best Mannheimerstraße 3,
Straßvurg i. E . _

'
Ehrliche « nd zahlungdssthige

Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Aaßlnngsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen, billigst berechnete »
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit nachweifen können, wolle»
Offerten unter Nr. 69V an die Exped.der „ Bad . Presse " einreichen . 3 .1

£ in Kind
wird in gute Psteg » genommeu ,
monatlich oder auch auf einmalige
Vergütung. Zu erfrag, mit . Nr. 61296
in d-r Exped. der , Bad. Presse " ,
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